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egenwartswirklichkeit und Zukunftsperspektive

Die Mensch Maschine
G

Halle (Saale), 8. Juni. ſdie e *abrung in der kapitaliſtiſchen Welt. Wieſ Welt die Ohren ſpitzt, ob ſich die Maſchine be Syſtems ſehr angenehm, dennemeldet wird, iſt dort eine währen wird. e Jndu 7c l dDer ie der Menſchſ gleich geſellt ſich gern. le rinkapitaliſtiſchen Wirtſchaft t runden worden. wird di dert Zukunft de bekanntlichs u d le er h len l n e e e erer r n 70 aus Freihändlern Hoch- ſozialeKunden in einem Geſchäft ſelb- age und kein ſozialerdeutſchen Wiſſenſ ft J(München ändig bedienen und iſt in gern nd, werden aus ZeuKampf. Dann würde die Menſ ne diee hen en ge-7- nene r ind grohe Ztunſceneſihe de tapiltſeſer wen
gefordert, wobei er die ob e ieſer a er cher werden. Dieſſein. Aber ſchon naht der Sozialismus,durch re rms Company. Es ne sei ren n den Tag, ſchon kündet ſich die neue Gemeinſchaft an une on zu erfolgen habe, rn tal von Millionen Dollars ge a Uebe e mit ihr die von Technik und

S merkwürdigen S u dildet die dieſe Maſchine auf den Mortt des Acht wird. An di m age hat Menſch zu einer höheren Einheit. Die Men
ht di bringt. natürlich a e r e maſchine, wie ſie von der geſchäftstüchtigen

n Ausblicke n ſich für das e rbeiterpartei aufgehört zu finderfirma genannt wird, wird einegang V Warenhäuſer weißen ihre An exiſtieren. Wie aus den Konſervativen dieſzur Erleichterung menſchlicher u
e Feſt en zum bei t arif öckerianer emporblühten, ſo wird aus den e werden, ſie wird, wie allem die ehe von Angebot ne J agenheit ſag tionalen die Parteider Menſchſſchritte der Maſchinentechnik, dem Mann und

Menſchenmarkt be an, denn die aſhlne ordert nichts weiter im en hervorgehen. Zu den Sätzen, die der Frau der Geſellſchaft in ſtärkerem Maße alsund ueblrangebet an Arbeitskräften als gute Oelung. Die r e ag- enſchmaſchine von der Remington bisher die Rückkehr zu ihrem jenſeits der not

am Zahlen von ehtiaven- rage iſt mit v g W n beigebracht ben e ein s fiiis 473877 ge
ſe aftlichen Funktionene e a d. dent lichen ermög

und Land
3et So wird ſich die deutſnud wirwählen dent

chnatio
Sie wird nicht das werden, was der Kapi

talismus mit ihr zu erreichen ſucht, ein Feinderfüllen, die deutſche Ar-zum a
en, die

n
wenn man jetzExperiment ſchine iſt ſoziale Frage t t wer des Proletariats, ſondern, wie alle Fortder ericgen aus dem Handgelenk zu erledigen. Daß e Herz hat,ſſchritte des Kapitalismus, rh Wir ſehen förmlich, wie die tapitalitiſe iſt natürlich den etern des kapitaliſtiſchen ſeiner Totengräber.

Heute Preußischer Landtag
Die Regierung Braun-Grzesinski setzt unbeirrt ihren Kurs fort
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demokratie
Preußiſchen Landtags geſtellt werden wird. Die

52

der Linie Prag-—

die Schwere desrt. m e et die

Die Pehunhen verſchiedener Blätter, daß
die Fä ung ma zwiſchen den Parteieneiner Regierenehteeinien weitn Ailten und über weſentliche

unkte eine Einigung bereits erzielt worden
iſt, entſprechen nicht den Tatſachen. Verhand

n irgendwelcher Art haben bisher noch
ſtattgefunden. Sie ſtehen erſt bevor.

JnDie Behauptung, daß der Parteiausſchuß der bibechen und Goslar ſind bereits vor einiger Zeit

Sozialdemokratie nur ſo reibungslos verlaufen

wäre, weil es in eifrigen Vorverhandha
Uungen gelungen ſei, gewiſſe perſönliche Veule jun. in

Meinungsverſchiedenheiten auszuſchalten, iſt ebenfalls frei erfunden. Derartige i wurden bei dem Landwirt Klingemann

Verhandlungen haben niemals ſtattgefunden.

halt ſi

Politik
entſpricht.
gierungse

dem r Abg. Poſadowſki als Alters-
präſident mit einer kurzen, aber durch ihren Jn-

cherlich überraſchenden Rede er-
öſfnet werden. Anſchließend erfolgt die Wahl des
Landtagspräſidenten, der von der Sozialals der ſtärkſten Fraktion des

Entſcheidung über den Kandidaten der Sozial
demokratiſchen Fraktion fällt heute vormittag in
einer Fraktionsſitzung. Nach der Wahl des Land

vertagt ſich das Plenum auf
Sonnabend.

Am Sonnabend wird ſich die preußiſche Regie
rung mit einer kurzen Erklärung dem
Landtag vorſtellen. Das Kabinett iſt ein

immig der Auffaſſung, daß nach dem vor
Wahlergebnis ein Anlaß zum Rücktritt

nicht vorliegt und die Fortſezung der bisherigen

dem der Wählerſchaftdieſem Sinne dürfte auch die Re
rung gehalten ſein.
ag und Dienstag ſoll die Debatteh

über die rung des preußiſchen Kabinetts vor

Koalitionsparteien eingebracht werden wird. Die
Kommuniſten haben wie bisher auch jetzt natürlich
nichts anderes zu tun als gegen die mit verſtärk-
ter Autorität aus dem Wahlkampf hervorge-
gangene preußiſche Regierung unter Anwendung
der ſchmutzigſten Mittel den Kampf fortzuſetzen.
Sie beabſichtigen zunächſt ein Mißtrauens
votum einzubringen. Bei der Abſtimmung
darüber werden ſie ſich wieder einmal in
trauter Gemeinſchaft mit den
Deutſchnationalen befinden.

Die ſozialdemokratiſche Fraktion
des Preußiſchen Landtags, die am
Donnerstagvormittag zu ihrer erſten Sitzung zu
ſammentrat, befaßte ſich in einer längeren Debatte
mit der gegenwärtigen politiſchen Lage. Die
Fraktion war einmütig der Auffaſſung, daß die
preußiſche Regierung in ihrer jetzigen
ſetzung im Amte bleiben und die bisher betriebene
Politik fortſetzen ſoll.

(Fortſetzung ſiehe S. 2.)

keinen Orte Bockenem zwiſchen

erhe Waffenfunde gemacht worden. Jm Zu-
ſammenhang mit umfangreichen Ermittelungen der

nnoverſchen e hat jetzt der Fabrikant
freiwillig 29 Gewehre,

18 Karabiner, 2 Maſchinenpiſtolen und 20 000 bis
Munition abgeliefert. Jn Schle-

Erhebliche Waffenfunde

180 Gewehre, Modell 98, beſchlagnahmt, die man
in der Scheune verſteckt hatte. Jn Volkers

heim wurden bei dem Landwirt Wölters ein
leichtes Maſchinengewehr, ein Teil Eier und Stiel
handgranaten, mehrere Kiſten M engewehr
zubehörteile und zwei Kiſten mit je 150 Schuß
Munition beſchlagnahmt.

Die Leute, bei denen die Waffen gefunden wur
den, behaupten, wie bei den erſten Funden im
Mühlenteich in Bockenem, ſie hätten das Material

1922 von der Reichswehr zur Aufbe
wahrung bekommen.



e

Bicherek iſt Mittwoch, den 6. Juni, um
7 Uhr früh mit einem Leichtflugzeug der Type
Avia, das mit einem WalterMotor von 60 PS
ausgerüſtet war, zu einem Dauerflug auf einer
100 Kilometer langen Rundſtrecke in der Nähe
von Prag um den Weltrekord im
Dauerflug anzugrei Er iſt heute um 3 Uhr

Preſſe-Der Sozial demokratiſche
di ernſt ſchreibt:

Man kann es faſt nur als ſchlechten Scherz be

ſechs bürgerliche Miniſter, während wir zur
Mehrheit der Weimarer Koalition allein drei
Fünftel der Stimmen ſtellen. Wenn daher
gewiſſe Demokraten und Zentrumspolitiker Sehn

re
mann und

Taſpary und
kamen zunächſt die S

zu Wort. Daß der Hauptmann Knoll, dem
tsanwälte im Barmatprozeß das Material

habe, wie die
geklagten behaupten iſt ſchon deshalb nicht

der Baecmeiſter-Leopold-Klüngel,
hinter Knoll ſtand und ſeine Tätigkeit finan

erte, einen „Preſſekampf gegen links
führte, im „Friderieuns“ und in
ſchen Zeitung Nicht Knoll war der Hilfs
arbeiter der Staatsanwaltſchaft, ſondern umgekehrt
die Etaatsanwälte waren ſeine Hilſsarbeiter,

J t

es in Preußen nicht nach ihrem Kopf geht, üder ſie damit im Ernſtfall lediglich die drei demokraheit, die er gegen ſeine Vorgeſetten, vor allem den
Verfaſſungsverletzungen klagt. Augenſtiſchen und die drei Zentrumsminiſter umbringen; Oberſtaatsanwalt Tetzlaff, ausgeſprochen hat,
blicklich ſoll die preußiſche Verfaſſung durch die
überſtürzte Einberufung des Landtags verletzt
worden ſein, weil die Erklärungsfriſt über die An gerungen ſtellen. Die Fraktionsführer des ZJen mit Knoll, zu verſchleiern, will er dem

at weißmachen, er habe Knoll kaum gekanntnahme oder Ablehnung der Wahl durch die ein
zelnen Abgeordneten noch nicht abgelaufen ſei. Die

Volkspartei hat deshälb bei der preußiſchen

phiſch und brieflich proteſtiert. Dabei
haben ſämtliche gewählten Volksparteiler längſt ihr

denn im gegebenen Falle wird die Sozialdemokratie
entſprechend ihrer Stärke die notwendigen For

trums und der Demokraten ſind darüber unter
richtet Jhre Fraktionen dürften deshalb genau

ſtreckt und die bisherige Regierung unverän
dert im Amte gelaſſen wird, bis etwa neue po
litiſche Tatſachen ſich ergeben. Niemand hält

indem die Verbindung zwiſchen undKnoll adiergnete, aber auch ſeine en erca

Oberſtaatsanwalt unter dem falſchen Namen „Dr.

Kluge“ vorſtellt. Dieſe Un hatte ver
hängnisvolle Folgen: Sie veranlaßte ein
ges und koſtſpieliges Verfahren gegen Kußmann undMandat angenommen und ſich die Freifahrtkarteipgend eine beſtimmte Form der Koalition für ein Knoll und erſchwerte die Diſziplinarunterfuchung.

zuſtellen laſſen. Von 449 gewählten Abgeordneten
liegen bis jetzt nur von vier Abgeordneten keine
Erklärungen vor. Darunter befinden ſich zwei
Kommuniſten, die unauffindbar ſind
und denen der Landeswahlleiter die Aufforderung
zur Annahme der Wahl gar nicht zuſtellen kann.
Wenn man alſo warten ſollte, bis auch ihnen die
Anfrage über Annahme oder Ablehnung der Wahl
überreicht und ihre achttägige Erklärungsfriſt ab
gelaufen iſt, könnte der neugewählte Preußiſche
Landtag am Ende in dieſem Jahr überhaupt
nicht mehr zuſammenkommen. Daß die preu
ßiſche Staatsregierung auf ſolche juriſtiſchen Mätz
chen nicht hereinfällt, könnte auch die Deutſche
Volkspartei in Preußen unter der genialen Füh-
rung des Herrn Dr. von Campe allmählich
griffen haben.

Es bleibt alſo dabei, daß dek Preußiſche Land
tag am Sonnabend eine Erklärung der
Preußiſchen Regierung entgegennimmt.
So iſt das alte preußiſche Kabinett bzw. der alte
preußiſche politiſche Kurs beſtärkt und beſtätigt,
wenn im Reich die Verhandlungenſringſten feſtſteht, ob die große Koalitionſiſt die Haltung des Oberſtaatsanwaltes
über die Neubildung der Regierungſim Reich überhaupt zuſtandekommt. gegenüber Kußmann. Ueber die dienſtlichen
beginnen. Das iſt u. a. auch der Stein des An-
ſtoßes für gewiſſe Kreiſe im Zentrum und derſim Herbſt die Frage der Erweiterung der preußi helm und Werwolfhelden geht er auffallend flüchtig
Demokraten, die vor Sehnſucht nach der Deutſchen ſchen Regierungsbaſis akut wird. Einſtweilen aber hinweg, um deſto ausführlicher ſeine privaten Ver
Volkspartei faſt vergehen. Die Sozialdemokratie ſitzt die Weimarer Koalition in Preußen feſt imſfehlungen zu brandmarken. Selbſt die Tatſache, daß
kann dieſem Spiel ruhig zuſehen. Wir haben im Sattel und zeigt nicht die mindeſte Luſt, un ſer dem Rechtsanwalt
Kabinett Braun nur zwei ſozialdemokratiſche gegenjnütze Regierungskriſen zu entfeſſeln. ſtützung im Berleumdungsfeldzug gegen Streſemann

daß die Preſſe der Volkspartei der Redensarten
von der Notwendigkeit einer gleichgearteten

ewig unantaſtbares Heiligtum. Niemand will dem
preußiſchen Miniſterpräſidenten ver-
wehren, falls einmal die Zeit dazu gekommen iſt,
über eine Erweiterung der preußiſchen Regierungs waren und in der „Deutſchen Zeitung“, gerichtet

Polizeipräſibaſis zu verhandeln. Aber einſtweilen hat das Volk
geſprochen und auch nach der Verfaſſung der Preu
ßiſchen Republik geht immer noch die Staats
gewalt vom Volke aus.

Man muß ſich im übrigen darüber wundern,

Regierung in Reich und Preußen noch nicht
müde geworden iſt. Wo war die Rückſicht auf die
Homogenität, als man der Weimarer Regierung
in Preußen den Bürgerblock im Reiche an die
Seite ſetzte Wir können jedenfalls ruhig ab
warten, ob man der Homogenität zuliebe z. S
in Bayern und in- Württemberg die
Koalition als Regierung einrichtet. Jn
Falle wird Preußen dieſem guten Beiſpiel wohl
einmal folgen. Aber vorläufig hat es Preußen da
mit noch nicht eilig, zumal noch nicht im ge

Möglich, aber keineswegs ſicher iſt, daß vielleicht

Caſpary und Kußmann haben gemeinſam an
Beratungen teilgenommen, deren Frücht e

l in der Berliner B
gegen das Juſtizminiſterium und das
dium. Caſpary hat ſogar eine Korrektur vorgenom
men an einem diefer Angriffe gegen ſeine vorgeſette
Behörde.

Aber jetzt ändert der Staatsanwalt plötzlich ſein
Geſicht: er verwandelt ſich in einen Verteidi-
ger. Er billigte Pelzer den „guten Glauben“ zu,
ſprach von einem „Einzelfall“ und bemitleidete mit

und dem
ſcheint viel unwichtiger zu

der t Arei tüchtige junge

den Begründung
können.

Materialbeſchaffung gegen Severing,
ſein als das ſtkandalöſe

gegen das Ehepaar Weiler jene

nun den

Aufgabe recht leicht gemacht.

Schmutzgeſchichte, die im Preußiſchen Landtag dem

ent laſſung beantragt. Den Rechtsbeiſtänden
der Angeklagten wird unter dieſen Umſtänden ihre

Der Vorſitzende, Senatspräſident Preiſer,

hebt mit trin
keit des größten Teils der Preſſeangriffe gegen

Beamte“ hervor. Er verkün

mphierender Schärfe die „Grundloſig-

digt mit erhobener Stimme, daß „von politiſchen
der Beamten im Verfahren Bar

keine Rede ſein könne.“ Wasdie
Pel ger hatlübrig bleibt, ſind lediglich ein paar väterliche Vor

trachten, daß die Volkspartei immer, wenn ſicht nach der großen Koalition haben, ſo werden ſich beiſpiellos ungeſchickt verteidigt: Um die Wahr würfe, eingewickelt in verſtändnisvolle Milderungs
nde. Selbſt das Angebot der Unterſtützung dem

ent

moraliſche Handlung. Das Urteil lautet auf Ver

Dienſtentlaſſung; alle drei haben ſich
die Koſten des Verfahrens zu tei-

len. Ein Urteil „im Namen des Volkes“. Aber
dieſes Volk wird für ein ſolches Urteil und ſeine

wenig Verſtändnis

wei
au
in

tsanwalt Müller (Plauen) gegenüber wird

aufbringen

bewegten Worten den armen, drangſalierten Caſpary,
der durch die Hausſuchung in der Wohnung ſeiner
Eltern und die Preſſehetze in begreifliche

KußmannCaſpary“ ſei damal
t Sqhlagwort geweſen. wie Oanflieger“ und

emord“. Ein einfacher Verweis ſet für Peter
ein verſchärfter mit 200 Mk. Geldſtrafe für Caſpary
eine ausreichende Sühne.

Charakteriſtiſch für die Denkweiſe unſerer Juſtiz

Verfehlungen dieſes früher einmal jüdiſchen Stahl

e

Müller in Plauen ſeine Unter gegen die em Mittwoch mit Steinwürfen
manifeſtiert wurde.

Tilla Durieux
im Halleſchen Stadttheater.

Gaſtſpiel mit eigenem Enſembie.

Der Sinn der Schauſpielkunſt konnte ſich nicht
u offenbaren, als geſtern abend durch die

eiſtung der Durieux.
Eine ſechs Jahre hindurch „gelähmte Frau ver

liert, ohne es zu wiſſen, ihren Mann an eine Freun
din, die ihm das erſehnte Kind gebiert. Eines Tages
gelangt die Gelähmte wieder zur Fähigkeit des Ge
brauchs ihrer Glieder, ſie begibt ſich zum Atelier
des Mannes, glücklich, ihm Glück bringen zu können,
und erfährt dort das für ſie Furchtbare. Nach gigan
tiſchem inneren Kampf reſigniert ſie, fordert den
für ſie verlorenen Mann auf, die andere zu heiraten
und nur dann gelegentlich zu ihr zurückzukehren,
wenn er auf beſchwerlichem, anſtrengendem Wege
das Bedürfnis fühlt, ſich im Schatten eines kühlen
den Baums auszuruhen. Dieſer Ausklang des
Dramas in die Sphären der Kameradſchaftlichkeit,
der Ueberwindung des Trieblebens und der aus ihm
reſultierenden menſchlichen Schwächen gibt dem
Stück eine Größe, die ihm durchweg nicht eigen.

Aber was macht die Du rieu x aus dem Werk?
Sie flößt ihm einen Geiſt ein, der es weit über die
Grenzen des techniſchen Rahmens hinaushebt. Mit
einer faſt unheimlichen Jntellektualität ſeziert die
Künſtlerin die Lage des an den Rollſtuhl gefeſſelten,
gelähmten Weibes. Staunenswert, wie ſie uns das
Nahen eine großen Ereigniſſes vorausahnen läßt.

Und dann kommt der Arzt, vor dem ſie plötzlich
die bis dahin toten Hände erhebt, bewegt und in eine
ununterbrochene Kette von jubelnden Gefühlen aus
bricht, die wie wilde Wellen aus den Bezirken der
Hußt in die Bezirke der Tragik herüber und hinüber

Hier wächſt die Durieux zu einer Dar
in von einzigartigem Format. Genau genom

men, hört die Darſtellung hier auf. Es iſt das
e Schaffen einer Frau, die jenſeits gedank
Formen aus den tiefſten Untergründen pein

voller Luſt ihre Schreie und Gebärden löſt. Er

Und dann die Begegnung mit der Geliebten des
Mannes, in der ſie die alte Freundin erkennt.
Unvergeßlich der Schrei: Helene. Ganz animaliſch
dieſer Schrei und doch imſtande, jede Seelenfeſſel
zu löſen. Ein unerhörter Vorgang, der eigentlich
ſchon jenſeits aller Schauſpielkunſt liegt.

Eine Erſchütterung, wie ſie dieſe Szene brachte,
iſt wohl kaum jemals durch die Zuſchauerreihen ge
gangen. Der Adel dieſer Leiſtung gebiert Wunder,
er wird fortzeugend Wunder wirken bei all denen,
die ſich des geſtrigen Abends erinnern und die ſich
gern davon überzeugen laſſen, daß die Durienx recht
hat, wenn ſie in ihrer Art meint, daß auch in der
Schauſpielkunſt die Form alles, der Jnhalt nichts iſt.

Angeſichts dieſer Tatſache ſtellen wir
feſt, daß das Stück, das geſtern geſpielt wurde, „Der
Schatten“ heißt, ein Schauſpiel in drei Akten iſt und
zum Verfaſſer Herrn Dario Nicodemi hat.

ſchütternd und beglückend für die Zuſchauer zugleich. der vor einigen Tagen, wie gemeldet, ſtarb.

ſchule Kurt Wichmann.
Auf den erſten Schülerabend des ausgezeichneten

Oratorienſängerzs Kurt Wichmann waren die
maßgebenden Kreiſe ſehr geſpannt, erwartete man
doch, daß dieſer Geſangslehrer ſeine Kunſt auch auf
ſeine Schüler übertragen würde. Dies war bei

Darbietungen der Fall, doch die meiſten
Vorträge hatten noch nicht künſtleriſches Gepräge
ja, einige boten ſogar Minderwertiges. Man hatte

Sir St. Clair Thomſon, der frühere Prä

Gefühl habe für die ſchwere un

is gegen Caſpary und Peltzer, gegen Kußmann

r V

Echaler ß Konzert der Geſang Kehtkopftrebs durch Operation

ſiedent des Londoner „Royal College of Medicine“,
der als Chirurg großen Ruf genießt, war der
Ehrengaſt bei der Jubiläumsverſammlung, die die
amerikaniſche Laryngologiſche Geſellſchaft in Wa
ſhington kürzlich zur Feier ihres fünfzigſten Be
ſtehens abhielt. Bei ſeiner Anſprache betonte der
berühmte engliſche Chirurg, daß der Kehlkopfkrebs,
wenn er frühzeitig. erkannt wird, durch die Lar h n

offenſichtlich den Eindruck, daß die Stimmen noch gofiſſur, die operative Oeffnung des Kehlkopfes,

Seine kleine unausgegl Stimm ilich über die Fineſer er er ern en
Am Flügel waltete Kapellmeiſter Schönbach

mit ſeiner vornehmen Begleitungskunſt, die in ihrer

e
iſt zum 1. See von ſeinen amtlichen veſe

ſubtilen Sicherheit über alle Klippen des Abends

hinweghalf. 8. 8. e

erfolgreich behandelt werden kann, und zwar bei voll
ſtändiger Erhaltung des Stimmorgans. Gewähr für

Heilung iſt gegeben. Er ſelbſt habe 70
mit dem Erfolg, daß 34 der operier

heute am Leben ſind, während
die Operation noch drei bis neunzehn

und Geſellſchaftsklaſſen an. Ein Mann, den
im ſiehennndſechzigſten Lebensjahr operiert hatte,
jeht athtundſiebzig Jahre alt und vefinde ſich in

ter Verfaſſung, daß er kürzlich bei ſeiner gol
Hochzeit einer der Luſtigſten war und die

der Feſttafel durch eine lange launige Rede
Wie Sir St. Clair Thomſon ausführie,

aſſer r oßen Reihe von Aufſätzen und wiſſen

ſeiner Erfahrung der Kehlkopfkrebs bei
Männern ungleich häufiger als bei Frauen auf. Von
ſeinen 70 operierten Patienten gehörten nur ſieben
dem weiblichen Geſchlecht an, und es muß hervor
gehoben werden, daß keiner der Patienten Raucher,
und daß alle ausnahmslos Antialkoholiker waren.

Männer werden am häufigſten im Alter von neun

ßerken. Er hat ſämtliche fünf Erdteile

er n

et e

S



Die 14. Legislaturperiode dere e e n eder Regierungserklärung in Senat und
Kammer ihren Anfang. Jm Senat verlas der

u die Erllärung, in derPoincars.

dem Staate gegenüber ne Verpflichtungen Regierung fand an an einzelnen t u rig l n Legen dae r laufen.
übernommen hätten, ſtreikten oder auch
durch ungeordnete Manifeſtationen
Stellung kompromittieren. Die mit

iſt der Berliner Kaufmann Martin Freudende r er Auchenſte el s. Der Flüchtige betrieb ſeit einem halben
ins Ptntietchene e, die Witwe Hed ahre in Berli lung.

auſer e veiden Kompagnons Er kaufte gegen Wechſel i Juwelenund Konfektionsware, Wechſe äingulöſenen Jakob s und hen verhaftet worden nach Der Betrüger hat vor ne Flucht noch einen

andleiher Teil der ihm gelieferten Ware in Berlin verſchleu
dert. Seine h betragen e den
i 40 000 m her gürftSummen no eint ebe geringer Teil der Lie ntte

hat. Man r daß ſich Freudene nen halben Ja r land aufhalten, um dorta in z mit einer Shuldenle u maa übernahm, Darlehen bis zur Höhe von 150 000 Vie et nach Spitzbergen aus

zerklärung nendenStellen lebhaften aber keinen einheitlichen Beifall. das Geld mit vollen Händen aus. Um dieſes koſtihre So begrüßte die Linke das Bekenntnis zur Laien ſortſeden zu können wurden bel Reue m h
er-ſgeſeygebung, die Rechte die e Revo en Pfandleihenwarteten Ausführungen über die Währllution und ü richteten Stellen. e Fraun el nacht eimnet Anſchluß an V Ertarne fand eine lebhafte ſachen, ſar die die Einlöſungsfriſt noch ni c Ein 5 e e anhaltender v hat erneut

Mahnung an die Kammer, das Budget zu be über den Antrag auf Freilaffung der belaufen war. rieſige U wemmungen verurſacht. Jn den
willigen und nicht ſein Gleichgewicht zu

Wenn der Miniſterpräſident von der
Staat Alaba Mi d. Lh e e See Eine geriſfene Veträgerin a a e e n

r
digen unerſchütterlichen Geſundheit ſprach, die der auf Donnerstag verſchoben. t Berliner v a

lterin er gutgeſte
vVon dem Reichs r eer nach wie vor in Objektivität un Amie, D ehe geh

Jnſofern dürfte auch die neueſte deutſchnatio

ale Hete ihren Zweck verfehlen. Jn h in der Mark haben Ortspoliziſtenu in eheime Spritbrennereite 7 e Scheune untergebracht war.
haber wurden mitten bei der Arbeite Be e r eigens eZum Außenmini gänge. ner von n namens Holzregierung i r e apfel, aus Berlin konnte bereits zwei rchineſiſcher Diplomat und verhaftet werden; ſein Kompliet, ein gewiſſerworden, der Kirerzeit den Verſailler Frieden n oſinnet, wird noch geſucht. Das Paar betrieb

Ching verhindert hat. h die Schwarzbrennerei ſeit längerer Zeit, es arbeitete7 ch immer nur nachts, um keinen Verdacht zu erregen
ite: a le ehe ren ben era e ertenEx Vorräte an üdcer, Hefe, l undalbferti ab rikaten. Die

heiten nen Ahentenſtab
u reinen iereignete inenWeichenſtelung geriet ein

der Station r ein
T o lIi i rn pu 1 b t. W ren und S Mauer. Die Siomotwe wurhee on rh e h e iſt. t e 19 Perſonen wurden ſchwer verletzt.Für den Sommer J

Von m
h gosrdeitet

Madchen- Indanthren, gekärdt, ehe Flotte Straßenhüta. 185 r x 32 265Macdchen Waseohsei Frauenhüte grose Kopfweite, mit Reiher oder7 170 wie an v
NMäacdchen- tardiger V J iche Florentinerardig und r z 375 mit sohioker Garnitur 8,50 6.,50 490

h



a

Näppeipitte, eis a. gran, dis 4 m breit 10 Meter Staek 48

Jalenciennesgpitze, h
Fickerei, ca. 2 cm broeit, gute Auatuhrung Ooupon 4,60 Meter

Hemdenpastel Moppelspitze, 105 cm weit 2 Stack 48.

Crépe-de-Chine- Tadenfid, gen. stuer 48
Handtasiel. Beutelform ar Kinder ster

x hDu. Bruekknspeo, rdbenus, h hwonee scex 48
Strumpfdaltergärtel aus weißem Korswettärell mit 2 Haltern 48.

Hüstenhalfer u gutem Wäscheetott, Räexrensehius 48.
Tadlettäedte Aieteigros, mit Spitze und Vineats garniert 43

Tellerdedthel en 20 em, Iangnette und Hobleaum 2 Staox 4

3 Wischtüer ea 1 Soheuertuch. .48
2 Scheterfüer a 1 Pol. .48
Herren B. bantäartig, Deppeizetle 48-
Herren Baum moderne durehgewebte Muster 48.

III 48.Seiten u Haleines, Jaoguaräwugter 48.
Garinel Neeel, w. hinte s ueter 484
T modern Manter neter 48V er r Mordomiee, 5 teblertreie Ware un 48.

Waschmussen habeehe KHueter. .48

kratfernantücher 40

Käper-lulett 80 e breit federale Neter
Kisenberüge u guten WVuischeetett mit Tangrette 8eger

Tuchden ariers Zeybir, veeeheet seger 9

In
Nditüher iemueter, rot, dien, golg, U 3 ger

IIIIIIIIIIII 234h n w. un 95Waschrejde ter Bween ma Veider xeter
wigg 954

dann benden weiß gewirkt Vindelterm gtaex

Bamer-Schesen rattige Qualität, moderne Farben 8tter O

Hädchensctünen aunthren 1. Zeun, 4048, 89/00 o Stger

IWperzchünen arr. retten eder bunter Sein 8iner
Taschentücher t tard. Kohlenm und Hivelrante 6 stger O.

Alöppeltpie vie 6 en re 10 Neter
Faenennesie e uns er 5 Neter O
Waschtirchgami etig, Suieletied gereienet 95
Aächendarnd eeiehnet, vets, geld oder gen

h 95enthaltend 1 i Kind 1 Karte Wäscheknöpfen r Rolmn Wie e a u
inenban Sehnhsenkel. l Diad. Sicherheiderte e 25 e l gen nadels,

Paar 95

Große VUricherease 28-24

W Vorarbeit und s0u6erst güönstige
Einkäufe, die wir, unterstützt durch die Einkaufs-
höuser unseres Konzems in oſſen Textinodustrie-

Zentren Deutschlands, getötigt haben, ermöglichen es
uns, auf Grund niedrigster Kalkuſetion unseren Kunden

nan ne Sezu bieten Eine präüfende Durchsicht dieses um-
fassenden Auszuges aus unseren Angeboten Zeigt,
daß jeder Artikel eine

darstelit. in alen Abtellungen unseres ieuses
Sonderauslagen zu Serienpreisen. Besuchen Sie
uns bald und überzeugen Sie sich von unserer

77

macht sieh berahlt, wenn Sie Ihre in
ſetzt machen

1,95
fratfferrtoff 145 m dreit, dent Frriert, I. Wer weter I. 95

trat Ah ehe an Fee. 3 er 1.55
Rüchenhandtücte „ras getr. m. dt. Kt., ges u. geb. 5 Stuer l. 95

Bettüdher gutem Linon, volle Gröse sie I. 95
Rohtiüt turtuerdig, reiee Hals. Men dert et

Freier Bireen und Melder. Na I.
Cent Aen reine Wolle, gute Quai neu I. O
Damen Hachthemden weis m. terd. Kregen a. Autvehlägen Stger I.

Arinrehräctt Trägertorm m. Stiokereigarnitar Suger I. 95

r tard. BeeatsNamen

mm Wasoheeido, h
HanerStrüme re
Damen-Strümmfte ehe Seidenflor, ar. Seint. Gowede 195

i s l. 95Kücenfizchledtt Leis 2. kardig goweiehn., grier See wake

2,95et en reine Wolle, 130 cm breitin in zanerHee r mit apert. Gervier, Trägert. 2. 95

Ira
handgewebt in lebhaften Farben

leider Wacehmueselin in vielen Fardetellangen Seger 2. 95

IIIIIIIE e See 2. 95Semierine Ia Linon mit Hohn suer 2. 95
Sie er Damen und Herren Stzer 2. 95

a

u ue

hübsohe moderne Karos in allen Weiten

e z 2.95

4

95
sua 3.93

9

Amen rei eleg. Spitzengarnitar, winaeuorm d. 99

T

et t 6 Sorrietten aus gatem gedl. Demaet 3.95

ln ter n rn en 3.95Decker zigen Wueoheetotl Stuer J. 95

n n r e r ueter 9Derafenett c e e r r 3.95Dre a gutem haltbaren Asbeietott gegen J. 95

e

in N. Ven deerien die 395

IIIIIIIIIIIE 3.954,95
u e
Helit Vereheeiae, modern Peeeiee 4.95

an n e 4.95

c T 4.95Vrecieott, u h r
Reg wen Tayeetry, So em. 4.95

III e e e e 4.9Harem 3 helgrand, reiz. nene Megt, mod. Fard. 4. 95

7
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Toulare weinekeis. h 90em breit Mitr, 4, 95
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vie sunſautrtoe im Stadtbankprozes

u
n worden.n e Skandal w.eigene W von 4 r e e

i ife radees zur Untreue

zweite Akt iſt der Fall P. RH., den wir erſt e echt ihre
Aber nun haben Paul Reinitz und Schrader ſind der Bei

en r eng h hilfe zur Untrene Sergers ſchuldig zu ſprechen
mit der eiligen Beſtellung ſteigt ab, Kinder krie u wird e Zietz erörtert. Der ehechen zwiſchen den Beinen der Erwachſenen durch, 2 m e Lehrer u ankbeamte zieht mit Stadt
De müſſen halten. Wie der Bienenſchwarm an Greg en in ſehner W r. elder Königin, jo hängt dieſer Menſchen an zwölf Tagen t irre u t ietwas, das ſeine r feſſelt. echwar f ſich dann auf Shun n RtherWas ger s Was iſt denn nux los? Schon ſt h das WMlßverhaltnis zwiſchen Betriebs
die letzten des Schwarmes können beſtimmt nichts r kapital und umfang einerſeits und dem erhaltenenſehen, müſſen aber zur Mitte drängen, den Ferner S ungeſicherten Kredit r ſo a ſents geſtehenden bietet ſg überhaupt nur der Anblick vö worden wie beim K Auch er düpiert miteines Walles von Menſchenrücken. Na S e die S Se di ein

r Reiſer r e w. Sul W und Zietz ſind der Saibüttererauch mir, einen Blick ins Jnnere zu

ſteht, dicht an die Schaufenſterſcheibe e
Tränen aufgelöſt, ein kleines zehnjähriges
ein Arbeiterkind Die Mutter hat die KleineEinkaufen fortgeſchickt, hat ihr ein Fünfma ma

mitgegeben. Nun iſt ihr das Geld durch das
Kellergitter vor dem Laden gefallen und ſie ſteht

flos davor, während dickte Tropfen von ihrenLkwen ckchen zu dem Geldſtück herunterkollern. Jn

Hilflos ſind auch die Umſtehenden, doch iſt die Tag
Reugier ſo ſtark daß jeder einzelne wenigſtens Es wird gegen ſämtliche Angeklagte, da ſie nicht

mr re er ſt faſt eine We lera die Perſon und das Ge
Ein ru Jude, ge in ansine e landete in Halle

ndler en gros und en Ja

allen
g.

S S S tteln erregt
r machſt r de Suhtenſwems

einmal einen Blick in das Kellerloch werfen kein bei Ber Alfred Dreſcher. Richt nur Mitwirkender beimöchte, um das Fünfmarkſtück liegen zu ſehen. P e u n AntimonA.G.), iſt er ſelbſtUnd weil nun immer So über den andern v der Amisfähigkeit. Die a wird allen g. en e eine reih-
t teht es Gedränge, aus Angeklagten angerechnet. Di enen Be m llion uknö Derer ſräge oder deren Wert werden zdem heraus nun, nachdem jeder weiß, um was es

ſich r die verſchiedenſten guten Ratſchläge

hören ſind. Die Anträge des Staatsanwal
Jett aber naht Ife dues die Tet. Der men. außerordentlige Milde S S a

h en e vrhehe r eereeeeeeein einem rnen i n, enwerden m Schnur verbunden und die Angelei die Amtsfähigkeit nicht a wecheen on

geht los. Der Mann kann ſich kaum rühren, ſo

J beugen W e en r über ihn. Wer
mmer mehr Neugierige ſtrömen hinzu Der Stellvertreter des Staatsanwalts führt ſie vor a

E ückter Jüngling „Wasar den ver Wer umd Va, e etzte der Stellvertreter des Staats
wenn's weiter nichts iſt!“

Berger (ein Fall von ntreue mehr) an. Dreſcheror Dr. h en, das Plaidoyer im ſiſt, wie n inzwiſchen durch den Tod vor Ver
rte tretung ſeiner u aus der Anklagebank

Tpp wag d Saal. begann der e i Geſchichte bildete dez ma
ten Zagen, de t de i e An u Schluß des geſtrigen Penſuns Das iſt auch SS a und ſeare t dem Burſchen ſoder e zu erwidern, ſondern er S

nigſt das Haſenpanier ergreift, verfolgt vom Ge der Kichlwergebe an den ausdehnungs ſchen

lächter des Publikums. rDa geben Sie doch dem Mädel die 5 Mark ſwn r in ernſte P nurwenn's weiter nichts iſt, Sie Großſchnauze!“ kommen. Der du r in W

te S r mehr auf dem lag ten Bergers.

ne öenz en: m lange
t im Se teienruft er dem Flüchtenden nach. Erzichnng dere z iſt das P V frr er einer Zeit, da die e e ſichen i Tücke des Objekts! h iſe We hre den zeitweili chwin r Die S e s

0 er e umhilfsbereiten Angler der Löffel auch noch in a J udtonto gehen er iſt der Million z g
Keller gefallen. eutes Zuſammendrängen allerſt ung e 2ieſe Zigarren) r Heute Fortſetzung oder richtiger der PlaiKöpfe hoffentlich iſt die Schaufenſterſcheibe ver in dieſer inſicht keine ldoyers.
ſichert), erneutes Ratſchlagen, erneuter Tränen
ſtrom der Kleinen.Schon aber hat ſich ein anderer den Weg durch

die Menge gebahnt, ein „fixer Junge“, dem W
anſieht, daß er in allen Sätteln gerecht iſt. Die

wenden die Köpfe und jeder weiß: Der
kann's, der ſchafft's. Schon hat er ein Kind fort
geſchickt, es bringt von der Mutter einen Befen
mit langem Stiel, irgendwoher kommt ein Eiſen
ſtab, der Löffel iſt durch den Draht wieder heraus
geholt, und ſchon hat er den Stab am Befen und den
Löffel am Stab mit ein paar Seemannsknote
kunſtgerecht feſtgemacht. Der ru nicht wieder
ab. Ein kurzes Taſten ſchon der Silber

Die e geleſen im Saalkreis
ungültig

ling auf der Löffelſchale und gen n muth
Licht Moment zurüchge ungültig erklärt worden.e Tun der das Gitter von dem „R vaterländiſcher Arbeit

Finger ſtreden ſich vorſichtig da, jetzt iſt er nehmervereine“ Daß der kommuniſtiſche r a

den a
gegenen e en De e d t he et rei i und iſt h über ſeiner n e der Oef ru e das V desalle Berge. Fort iſt auch der Helfer. Langſam ze.

ſtreut ſich die Menge.
Am Schauplatz verbleiben nur noch ein paar

Klatſchbaſen im eifrigen Geſpräch: „Wiſſen' ſe nich
mehr, Frau Schulzen, vorch'tes Jahr, wo unſe Lis
beth.Auflauf

Geringe Beſſerung
Obwohl in der letzten das Arbe

bezeichnet hatte. T a ine
z Vebandinng der Hahneanendeiteche e h e

teun

aus W Ba See ch aus dem

h hder h von 555 aufder e Arbeitsmarkt wie 3 den Werher-

ren mit 1900 ee laſtet. Die de
äften war weiter re

See r der der t Arbeits un den Beſtimmungen der Reichsverfiche

en von J rdnung können nur approbierte Aerzte dieDer Beſtand der unterſt en Arbeitsloſen ver ver

minderte ſich von 1277 auf 1der e chſtdauer ſchieden in der e wärter, Maſſeure dieſen Krankenkaſſenmitgüeder gen

n hat und Krankenkaſſenmitg r behandeln

durch beſondere miniſterielle Verordnun

e de ur Vehe dung der Kaſſen
handlung Witgln ieder und ihrer Se See berechtigt ſind

t Di
otſtandsarbeiten wurden 78 er angeordnet hat oder wenn es ſich in Ausnahme tn Kaſſen r haben al

m Lechmitern die die Krankenkaſſen
amtes wurden Zange und s weſp- Zahnkrankheiten können die Krankenkaſſen die Be n die Wahl. Eine beſondere Ueber

73 weibliche Aus handlung mit Ausſchluß von Mund und Als eines Kranken durch den Zahnarzt an denin W o innige und ve du c i
S

iſt nicht erforde

SPD., Ortsverein Halle.
Heute, Freitag, den 8. Juni, abends 8 U

in folgenden Bezirkslokalen

Mitgliederverſammlungen:
Bezirk Ja e eparn Burgſtraße 27.

Reſtaurant Max Kloppe, Hardenbergſts.s Gewertſchaftshans Harz 42144.
6.: Müllers Hotel, Wagteburger Straße.

T Reſtaurant „Salzquelle“, Graſeweg.9. Reſtaurant Böhle, Kleiner Sandberg.
12: Reſtaurant „Bernhardyhalle“, Thoma
13: R iv ße.

Reſtaurant „Landhaus“, Merſeburger
traße.

Alle Genoſſen ſind verpflichtet, in dieſen Ver
ſammlungen zu erſcheinen, da au ßerorde wichtige Themen zur erhandlung ehe

Das Sekretariat. Fr. Petſch.

Gewerkſchaftskurſe.
Die Vorträge des Herrn Profeſſor Dr. Boeh

mer über Arbeitsrecht werden heute abend
wieder fortgeſetzt.

wemeeeegeu
Kultusminiſter Dr. Becker

auf Beſuch
Auf Einladung des erf Wper wird dere preußiſche Kultusminiſter Dr.

er in der Zeit vom 12. bis 15. Juni eineArbabi Schulen im Regierungsbezirk Merſeburg

beſuchen, und r u. a. die Landesſchule itdie eiten e Roßleben, die ſtaatliche r
anſtalt Naumburg. Am 14. Juni wird der Mi
niſter dann verſchiedene Volks und mittlere S ulen

in Merſeburg und Umgegend und vorausſichtlicham 15. Juni die Frandeſßen Stiftungen in

beſuchen. Einige Aenderungen in dieſem Programm ſind w9 vorbehalten.

n Wegelin 8 Hübner.

drahtvergitterte zu
Reparaturſchmiede, einbüßte.r. hätte wo wen Un t anri ten

Die Schwere des Unfalls, das Eindringen des

wegſpringenden Stückes in eine Werkſtatt, zeigt, daß
die Anlage des Fallwerkes eine ungemein fehlerhafte
ſein muß. Hatte keiner der leitenden Angeſtellten,

die für dieſen Teil der Werkanlage verantwortlich
„Iſind, ein Auge für dieſe Gefahrenquelle? Sie müß

ten es haben, wenn ſie ihre Stellung einwandfret
-ſausfüllen wollen.

WMordprozeß Vecker.
Schon am 25. Juni Beginn der Schwurgerichts

Mit Rückſicht auf die Gerichtsferien findet dis
nächſte Schwurgerichtsperiode ſchon vom 25 bis
30. Juni ſtatt, um die ſpruchreif gewordenen Fälle,
darunter den Mordprozeß Becker, ſchon vor
her zur Erledigung zu bringen.

Todesopfer des Verkehrs.
Jn der Geiſtſtraße wurde eine Frau Witte

beim Ueberſchreiten des Fahrdammes von einem in
rigen Tempo in Richtung Große Ulrichſtraße

Sangerhäuſer v r 7 überren und tödlich verletzt. Frau Witte war nach
dem Heraustreten aus dem Hauſe, vor dem ein
Fuhrwerk ſtand, direkt in das Auto hineingelaufen.Deshalb i auch hier wieder die Mahnung am
Platze: Augen auf und auf Fuhrwerke achten!

Schwerer Radfahrerunfa!!.
Geſtern gegen 16.30 Uhr kam in der Friedrich

ſtraße ein Radfahrer zu Fall. Dabei ſtieß er mit
l Kopf gegen den Anhänger einer in entgegen
direkt geſetzter Richtung fahrenden Straßenbahn und zog

ſich einen Schädelbruch zu. Nach Anlegung
eines Notverbandes wurde er mit dem ſtädtiſchen

die Krankenwagen der Univerſitätsklinik zugeführt.

Aufhängen von Wäſche ſtört die Frommen
re wurde eine Frau von irgendeiner

frommen Seele angezeigt und auch vom Gericht
derer weil ſie am Totenſonntag Wäſche aufngt hatte. Das Urteil ſtützte ſich auf eineS iverordnung des Oberpräſidenten vom

uguſt 1900 und auf S 366 (1) StGB., gegene die Frau fahrläſſig verſtoßen habe. indem ſie
am Totenſonntag eine öffentlich bemerkbare Arbeit
durch Aufhängen von Wäſche verrichtete. Die vor
erwähnte Polizeiverordnung, findet ihre Grund
lage in dem Geſetz vom 9. Mai 1892 und der
Kabinettsorder vom 7. Februar 1837.
Danach ſollen keine Handlungen getroffen werden,
die nach außenhin wirken oder unmittelbar in e
ſcheinung treten und geeignet ſind, das religiGefühl zu verletzen, die innere Samml lung u
Erhebung zu ſtören und zu beeinträchtigen. Zur
Verurteilung reicht ſchon Fahrläſſigkeit aus.

Solche alten Ladenhüter von Geſetzen müßten
ſchon längſt in der Verſenkung verſchwunden ſein.
Sie ſind in der gegenwärtigen Zeit nur dazu angetan, einſeitig angewandt zu werden, da heute
ſchließlich jede ſonntägliche Handlung in dieſem
Sinne ausgelegt werden kann. Dieſe e
iſt nicht mehr zeitgemäß und findet auch kaum
noch Verſtändnis bei der Bevölkerung.



Eis zu ſchweigen“ hinter dem Auftreten der Seidel

Anfall- und Kriegsverletzte
gleichgeftellt.

Eine wichtige Entſcheidu für Schwer nan Theater
beſchädigte hat Was Arbeitsgerſcht Siegen in deſſen berühmter

einer Entſchädigungsklage r n T Kläger I r vor mehreron ihbol Ka Caern in r nwar in einem Betrieb vor We ver t n Meiſtere umal i We ha nen Als de en See raſe e der r e e abz rn, daß
als Wiegemeiſter beſchäftig rAnfang Vieſes ahres rationaliſiert wurde, eilte n wen di h ayna Merſeburg an diEs handeltder Kläger als Wächter zu einem geringeren Lohn b die e e die
und weſentlich andern e weiter weſen treiben. nbeſchäftigt werden Das JWinnger cht verurteilte verfehlt, da en San

jedoch die Firma zur Zahlung des Differenz w. Ceſgernſe eret r i ne inketrages zwiſchen dem d e e d den Ueberraſhungen
jetzigen Lohn, weil herauskommt. iſt die Darſte denn hen87 Schutze der Seele n i z auf qut, ſo daß das Geſamtwert einen

chwerkriegsbeſchädigte, auch auf Schwer dritte e der zu nennen ſind
unfallverkletzte Anwendu ſchöne A La Fayette, Evi Eva und ErnſtEigentlich eine Sike dedtichteitt Warum Jm Beipe en läuft r et Le
ſollen die Opfer des Schlachtfeldes der Arbeit bieib bei Burns, eiſchlechter geſtellt werden als die Kriegskrüppel? film und der neue mtereſſante n —adt.

dis veſgtennigen und e AnHor axſemn r See e Aus dem Sericheeſaal n biete e
er Reichsarbeitsminiſter urch ei ereſſierten e nn

ſcheid vom 15. November 1927 folgendes bekannt- za Unrecht als Detektiv. verprügelt. den e ne e das, welches

gegeben: Frau Minna Gruß, die über ein a 8 hm d W an der de ng
„In der Süddeutſchen Zeitſchrift für Schwer- bares Strafregiſter und über eine großehörige iſt in einem Sonderdruck ein Urteil des zu dem n Otto Nüchter, mit dem ſie

Landgerichts Stuttgart vom 17. Juni 1927 in hen wette S war von einem Bekannten

Kö h Verar. Kötzſ

vonS dige uf der
bu dic Mherahiene

u e ehe et antragt bei den
die Be weiteren55 000 Mk., um den Bau der rege Zöſchen

werben ſchon heute für die Diſte „Schulfort
eſſchritt“.

Sachen der Hörkapſel- Geſellſchaft Breslau gegen n worden in der Nacht r W genug verden Sndreutſgen er r Schwer örige s nuar d. t vaet er glei Unglüdsf Rorer-Saſſe
ler bald erwiſcht.Ertaubte in Stuttgart veröffentlicht. ieſes Ur- Herrn Gruß. uteil ſtützt ſich auſ ein Gutachten von kret Dr. ſe e eder W. SAlbrecht, Vorſtand der Ohrenklinik in ol, nach dort in Trab und es Karten Halle, ſo hebenübin eder feſtſtellt, daß die von der Hörkapſel- Geſellſchaft im van ur mit einem Schlag mit einem die für die Reiſenden aus tation e

R v Hörkapſeln als wertlos zu ſehen Ko Der r t faul, J Abt, ſondern müſſen die für vokgeſehenen rn eDa gung die Tier r u Frtigen J angeht Wing r Abteile benutzen. der r7 a 5 en e r
rztlich terſuchungsſt rlin von der aretenaffung der r n abrät, er- ortgeſetzt auf den in der ten e 8 Schkendiz. Bei der Neueinteilung der Zwecke noch eine Stromü We ſtation errichtet.
uche ich die zuſtändigen nachgeordneten Dienſt- ſich n wehrte, ein. Der S er Ruſt, i ten rke ſind Schkeudiz und Molmerswende. Den Steuereinnehmera f ſah ger Paſſant, W er an dem Tu ne e a abgegliedert und dem a e und r e Jm
Wir geben dieſe Bekanntmachung wieder, ohne ſwofür er mit dem Hisgen u We zugeteilt worden. in der Nacht zumger dazu Stellung zu nehmen. Jm Intereſſe W e Sein en das St e gnd Fraukleben. Schießwütiger Pfarrer. e einer Leite gelan ä gen Des

er Schwerhörigen liegt es, wenn ſie ſich bei der ſahen in einem Vor dem Amtsgericht Merſeburg ſtand der e nan wo ſie ung von Dach-derart kapſel liegen. Die G. ernerte den weite rab die Wanne henen n vorher erſt echten mit unſlatigen Vorten, woneh n l i r denene S „als e t be c ehe z Wiſch d. in e m da r n fye Se de er

r T W rh Saſiſche e ne en g dem e de r S b e e e n n a de dieſen a etande vom 6. Juni 1928 wie folgt berechnet: Ge genug ſei, —eſen die Wüteriche endlich von Kuſt a e v W Ge e der am Tage zuvor eingenommenen Steuer

ſamtlebenshaltung (Ernährung, Wohnung, von 450 und anderer Gelder. Nachdemv S n u e z eblich ehe e eehie Cs7 e u b tgciris a e Wetdnente S ren wie e Wie
einſ erkehr, ohne Steuern und ſoziale Ab gung“ verg uns e Feyen, ſondern die Geldſtrafe berappen. er ſich h und rief dort um Sie
aben): 1,46 (keine Veränderung gegenüber der Sie wurde wegen ſchwererWe wer Lebenshaltung ohne Paſtägen Bedarf: 5 r N. zu s Monaten Seine Verletzungen ſind ſchwerer Natur, ſo daß1,48 0,7 Prozent); Lebenshaltung ohne Beklei-dingt)) Gefängnis verurteilt beide au s an ſeinem Wiederauftommen gezweifelt wird. Sodung und ſonſtigen Bedarf Ernährung S puk chaden an h und 250 Mk. Bu Mansfelder Kreiſe eingeleitete polizeiliche i horſchungen nach

Heizung und Beleuchtung): 1,37; Ernährung: c Tätern waren bisher erfolglos.K 0,7 Prozent); Heizung und Beleuchtung s Eine öffentlicheKloſtermangfeld.1,25; Bekleidung 1,87; Sonſtiger Be Saalkrei Mutter Horn S Sitzung der Gemeindevertretung fin
nager, det am Sonnabend im Kurdumſchen Lokale (Stadt

s T e einem me e u re g en Miene mee ne v n Wo und Dur t Writ S e r ver nd di ten e i t Bee ſowie Verſchiedenes. Wir empfehlen der
anſtalten (in e vom Poſtamt teine 72, und vom Poſtamt 2, Thielenſtraße), uw- n e auf ine e 70 S meiſt Frauenbewegung a Vorſt rſitzende r Arbeiterſchaft, dieſe wichtige Sitzung zu beſuchen.

onſt u Wenn er nicht vorräti e ver weiß du nern ind nur wenige lebend geblieben. Auguſte e im hen el Verhalten des Handwerkerbundes, der ſchon den
mitteln die Poſtanſtalten koſtenlos den Bezug. (Ob der n eine Katze oder ein WieſelStädtiſchen ihr Voranſchlag in ſeinen Sitzungen beraten und imDie Brüderſtraße in Richtung Kleine rer geweſen iſt et ſich noch nicht feſtſtellen. ver e r 7 e e hieſigen Lokalblättchen ſeiner Meinung Ausdruck ge
Straße wird mit ſoforti tiger Wirkung bis auf getleben. Srter gar lun n, ſo e ſie e Pflicht darin ge geben hat, wird Veranlaſſung zu großen Ausein
weiteres für den Reit Fahrverkehr ehe r Dienstag, den 5. F. vom ſchen D. ler Palleierbeit in der Arbeiterbewe anderſetzungen zwiſchen unſeren Vertretern und den
Die Umleitung des Verkehrs erfolgt durch Klein a leier rrn Reiter el e erne öffent gung zu ſtehen. Dur on war immer dort, Vertretern des Handwerkerbundes ſein.
ſchmieden und Große Steinſtraße. liche Elternverſammlung „Stern“ war wider wo es galt, die hel d bieten. Das Kloſtermansfeid. Aus Not zur UnterDie Kleine Ulri chftraße zwiſchen Kanzleigaſſe und Erwarten r beſucht. Hat man in dieſer Tat Schickſal war unda e gegen ie und warf dieſſchlagung. Wegen Amtsunterſchlagung ſtand der
Kleine Klausſtraße wird zwecks Herſtellung einer ſache ichen einer allgemeinen Verſammlungs betagte Frau, die mit einem a enleiden be Poſtaſſiſtent von hier vor dem erweiterten SchöffenAſphaltdecke vom 9. d. M. an auf ungefähr 8 Tage dige zu ſehen? Oder iſt es hier im beſon haftet war, auf ein lahrelang Fögn s Kranken gericht in Eisleben. Z. hatte im Januar 150 Mk. aus
e den Reit- und Fahrverkehr geſperrt. Der Ver deren ein t in den breiteſten lager, von dem ſie nun der Tod erlöſte. der Poſtkaſſe genommen, um ſeiner Mutter auszuhelfen.
ehr wird umgeleitet. Schichten kein Intereſſe am Elternbeirat und an Die Beerdigung findet Sonnabend nachmittag Er teilte dies auch anderen Perſonen mit, er beabſichtigte

Läſtige er Starke Rauchſchwaden, der Schule vorhanden ſein Kuh Das letztere 3 Uhr von der Friedhofskapelle aus ſtatt. Die Be dann das Geld bei ſeiner Gehaltserhöhung wieder zu
die einem bekannten a Fs haft in der Großen was wir nicht einmal ann möchten wie teiligung der T reine n, insbeſondere der Ge erſetzen. Dieſe kam jedoch nicht, und bei einer ReviſionUlrichſtraße geſtern abend gegen 23.15 Uhr ent im höchſten Grade bedauer h Wir dürfen als noſſinnen, rdigung ſollte Ehrenpflicht wurde der Fehlbetrag ellt. Z. hatte inzwiſchen
ſtrömten, gaben Veranlaſſung, die Feneneehr zu Sozialdemokraten nicht müde werden, immer undſ ſein. ver auch 52 Bücher r was ſür ſeine Tat
rufen. In dem Fiſch geſchäft war unter dem immer wieder allen a woreneee erſchwerend ins Gewicht fiel. Das Gericht vertannteLabentiſch ein Eimer mit Bratabfällen in Brand Eltern ins Gewiſſen zu hämmern- Unſere Ju nicht, die Unterſchlagung des Geldes ſeinergeraten. Nach kurzer Tätigkeit konnte die Feuer J unſere Zukunft, ſt unſer Schickſal, die keſe Geſchäftsbericht der ſtädtiſchen Säuglings e r r zu der Mindeſt
wehr wieder abrücken. chulung iſt nötig und z iſt Macht“. Dieſem färſorgeſtelle. ſtrafe von ſechs Monaten Gefängnis, erkannte weiter

Eine Viſamratte erlegt. Einem Mitglied des Ziele näher zu kommen, bietet ſich uns aber im der Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember auf eine bedingte Strafausſetzung mit dreijährigerAnglervereins gelang es in Paſſendorf, in den ternbeiragt ein wenn au e aus 1927 ſtanden in Beobachtung der ſtädtiſchen Saug Bewähtungsfriſt gegen Zahlung einer Buße von 180 Mr.
dortigen Teichen eine große, hochträchtige Biſam (Hlaggebendes, ſo doch immerhin be tensweries ins ürſorgeſtelle 516 Kinder, davon würden aus Leimbach. Wegen Betrugs im Rüdk-

t n u n henen gefahr K r n à en ter dem orjahr Srernommn Kinder Von den und henen ung pat k6 en
in ng gekommenen ndern waren Remmel, etrugswählt und das Teichufer brüchig gemacht hatte. iſchen l Nun 40 1987 z Ehelich waren 219, un von 1 vor dem Erweiterten Schöf

ſind Am Sonntag, dem 10. ler wurde 5 t gewänſcht zweite Elternverſamm lich eboren in Fürſorge kamen im erſten cht in Ei zu verantworten. Dieler R chte Se n e der Htolgre ſt n lung, g deshalb, weil in dieſer nat 91, im ſpäteren T 158 Kinder. et gen eher Vot trafen wegen Tannempfiehlt wegen der überaus ſtarken Nachfra vo land 3 wahlen iſt, findet am Viechag dem Es wurden 50 Spr z mit 1756 Beratun- und e wie ſich
KHarten, ſich im Vorverkauf gute Ple s ma 12. J bends 8 Uhr, im Saale de gen abgebalten. Nur n in der S u Dre 1 d(S. v i uf gute Plätze zu ſichern. uni, aben t w nne ſtellt wurden 48, re 39, drei u elernt. Welt ſeſen sUnzeige! tatt. Alle Parteigeno ſinnen und Cereſſer owie Male 162 Kinder. s r Wer midt heiße die ar W e

ämtliche „Volksblatt“Leſer, die Kinder zur ule ſo daß in das Bericht tejah r 240 Kinde über. kaufmanns a mbach verlobten
Vom Film. chicken, T in dieſer Verſammlung zur St nommen wurden. Wert beiden ku Zeit deren le Anſ

Seidel-Sänger wieder h i Anläßlich des Von den in ang gekommenen 219 ehelichen wurden ſchon eine ſpätere Heirat gemaDie ET.Licheſpi in Halle! Slimeſwe rkehrs brachte der ver Zonglingen wur i n und Dabei bein e fortwährend die ilie
W tſpiele Riebegplatz. Alsleben, eine längere über den Kinder weniger als e onate, 82 Kinder 3 bis Schulze mit hen De m No

ein kluger Gedanke der CT.Leitung, in der Kraftverkehr über die Alslebener rücke und 5 Monate, 45 Kinder 6 bis 9 Monate vember en wurde die R. n eingen r Jene zugkräftige Seidel-Enſemble wollte damit beweiſen, daß die im befindlichel Von den im er ist in Fürſorge mal S onnte nichts a wieſen
iebed Plag War m Donnerotereeh r vfeſte, Brü e notwendig und rentabel wäre. Nun menen 30 une Singer wurden S ge werden. gab ſie n eLange Wenſchenketten ſtanden trohdem nes an de aoſee a nicht vergeſſen werden, daß das ſtillt. Die d t men 25 heliche und 2 un n r wo ſie d

im Harz war a omit Alsleben ehe gen Reiſ i wilde h gehbegehrten Eine Kaum hatten aber auch die Treffen 8 Walinge er ihren genommen, da brauſten et rt werden r te. Das Bla Zeit vom 1. Januar bis 831. Dezember au er pt er Oyr otſer
e a über Lachſtürme durch das Haus. Nicht daß dieſen Verkehr die im Bau de 1 e im Stadtkreis Eisleben 488 Kinder e den l ſo nun Sch.

r Beifall ſpornte die Künſtler zu immer neuen bei Könnern nie aufweiſen würde. Da te ſich geboren und davon 249 Kinder 51 Prozent mein e n an eLeiſtungen an. Das Publikum raſte, und die Seidelſänger aber doch der „Anzeiger für Könnern r re 51,7 nt) der Säugl z u konnte er ſig
W 7 ich beute ſt äegeiſterter und und brachte eine See e ebenſo wie das De Dwzeny nglingsfartorgeſtene t en er ennen und machte ihre

n den nicht der Fürſorge zugeführten 239 i lcien an. Das Gericht hZunächſt marſchieren die Leipziger Kanonen Alslebener van ſich faſt triotis
Humors ich einem en Begrüßun J mus überſ Aus Da wu n und Kindern ſind in der Zeit vom 1. Januar bis R. zu einer nan Itra vonfotrourri die Kanonade zu eröffnen. Danach egen a m Vie Könnerſche We chnurgerade 31. Dezember 1927 45 Kinder 18,8 Prozent (im einer Woche einer früheren Strafe wurde
n bunter Reihe Einzelleiſtungen, die reſtlos durch dur d rend die 7* ein 2 ahre 16,7. Prozent) geſtorben. dieſe zuſammen n Zn r n z 3

r Erfolg haben. Schließlich wird das Ganze] Halbkreis darſtellt und ſchwer on den in Beobachtung der Fürſorge ſtehenden ren vnd Ze chthaus und

aber daß die rch a jahre 4,6 Prozent). ch. wurde zu 2 Monaten Gefängnis veremäß findet der ferner laufende Film: Die er dte wurden 20 789 Liter Voll Irtcilt
hre re We erſeitde ſt n die eine köſtliche es nun W et e a und 249 Kindern ſtarben nur 6 24 Prozent (im Vor tage e fsweiſe 2 Monate Zuchthaus umgewan

ertig en merken n h
nger wenig Jntereſſe, obwohl er ein Thema berührt, au d jede Stadt ihre finan m m t bzw. für Kindern und Polleben. Straßenſperre. Die Straßeet iſt, nachdenklich da über zu werden. Bemertens- hat, berückſichtigt keiner von beiden. Einer hat her t eeäke An n wur, nach Eisleben wird den e e

3 wert iſt W n dieſem Srreifen eine große überwunden, der andere ſteht mitten drin. den 16184 Liter hergeſtellt, davon 9801 Liter bis auf weiteres von rrt.
e mee er im er r die zweifellos ſollte ſich jeber um ſich bekümmern. Beide Städte koſtenfrei verabfolgt. Die Säuglingsna ne Der wird en die a Wokeingt iniereſ nnd i deg de e ollten gemeinſam arbeiten r ſich be er ſoweit ſie bezahlt wurde, unter dem -ſtedt bzw. Oberrißdorf, e Serbutg r
e r ger e ben den, wie es in dieſem Falle daſte koſtenpreis Ferner bekamen au S wieſen.el des Guten, denn de Vorſtellung dehnt ſich rnhis, ihr Herrſchaften, bald die eine uns rere Mütter Wochenſuppe. Wippra. Der Neubau des Krankenhauſesin die 24. Stunde hinein, aus. Trotz allem werden auch die andere Brücke dem Verkehr übergeben, nicht e Verabfolgung erfolgte, wurde zur macht raſche Fortſchritte. Der Bau bedeckt eine Fläche

die Hallenſer den SeidelSärgern täglich Triumphe be ohne daß dabei lokalpatriotiſche Purzelbäume ge Hälfte des Selbſtkoſtenpreiſes ſie abgegeben. Di ſpäter erweitertC F. l ſchlagen werden. iterzahl der koſtenfrei e enen Wochenſuppe e Laden r X ſo angelegt daß er
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Kreis Sangerhauſen gwelte r r 43.7 tat c h
r als Helfer erier. UmGehen billi u

Artern.
Landwirten fürKinde e werden ko

enden Rezept. le nder, die er ar
I

rarbeit zu vermi reifen an

er h bit bei den Landwirten gehen, ſſen r ndevertre upte n zu g. als dienen mr die Partei zu e ihe neuer h reine Seeß z ehe cre kurzſichtiger Verblendung der men wirke die Partei und neun ſjefer n arheit wenig roſig um dien Landwirten ausbeuten laſſen müſſen. Ar Worten aiſe gewonnen. c e ein me wenn die Verſchmelzung
lereien begreift Jhr n t en bie nſguter Anfang, der bald weitere tragen wird mer ist vor der Türe ſtände, mü
S ä en ehe er Seigern. Schadenfeuer. Ein deuer vernchtete ine man iat dich mit rechter Beſorgnis in dieethode? Der augenblickl a Vorteil für Eure die Scheune des Gutsbeſitzers Sämann und des Seilers zit bl en u andere u

Kinder wird ſich an den Kindern rächen,
wenn ſie einmal aus der Schule entlaſſen ſind und
dann nicht mit dem nötigen u ausgerüſtet hatte ſich auf die benachbarte Scheune ausgedehnt. Der

e e le e ne e ein die Sa rn zu ſchaffen. Es gilt, ſchon iſt v n e bekannt. vom inderechnungsführer gelegte Jahres
ute alle mobil zu machen, damit amJuni die Liſte „Aufbauſchule“ als Sieger aus des et K. von hier.

der Wahl hervorgeht.

ie e keit, wie die
ter einen Topf kochenden rs aus dem Ofen Grenze dernehmen wollte, ſtürzte ſie und verbrühte ſich die iſt. kr

Mittwochvormittag verſchied nach einer ſchweren
Leidenszeit der kommuniſtiſche Stadtverordnete Paul
Schröter. Der BVerſtorbene hatte unzählige Aemter
innerhalb der Arbeiterbewegung inne. Sein
z keitsgebiet war im Holzarbeiterverbanditzender er war. Trotz aller r Segner Zeit itsunfähig

r ger Die Verbrennung ſeiner Leiche e

e v
Eilzug,67 für Sonnra w

msweiſe S
e e e erreicht wer dar

er e Gerichtsbilder. am Sonnabend iſt aller en Vonnen wurde deshalb nicht einge
Straße perſ ehrJordynng ten. Die Land dings nicht ſah en mag der Etat fand in der r ſten in

wirtsehefrau Anna K. aus tha war am Falkenberg. Vieh und r n aſſu a einſtimmige Annahme. e v10. Apri Zit einem J in Eilenburg Der Schweinemarkt war im dem im Einnahme und Ausgabe mit iisdöo
eſen. Die Ritterſ r ſie auf ber S en Monat ſchlecht wegt eiſe e An Zuſchägen werden erhoben 200 Prozent r

re Seite und t h atz fuhr ſie eben Ferkel haben angezogen. T mr do l bebauten und 500 Prozent für unbebauten Grundauf der linken S r e i ber einmal ſo keuer, als beim vorigen Markt. beſitz, 300 Prozent Gererbeſteuer nach dem Ertra

wen Straße. Gleichzeitig ſoll e dekgeet t r re g gut d re re e demz t ba t- beſucht e e gingen e r g erkehr unſerer Gegend eineoſen s ze n lege Je rnde en ſſerung der Straßen notwendig
und fern an dem notwendigſten nämlich an das Namens Win auf den eine Geld mangelte. t, die

e verurſacht haben. Durch die Se Falkenberg. Mütterberatungsſtunde. unzureichend erwieſen hat, wurde beſchloſſen,
me wird ihr das Linksfahren und die ver Die nächſte Mütterberatungsſtunde findet amff raturarbeiten mit dem Teerverfahrena en et eſen. Das Ur- Denen 12. Juni, nachmittags 2 Uhr, im Wie r Teer nen zu beſchaffen und

autete desh r 5 [dſtrafe oder Rittergut ſtatt. ding männiſcher Anleitu z en dieeinen Tag 62 Gefängn Mückenberg. Verlotterte Straßen Die J nglichſten Arbeiten in Angri n 7
Straße von hier nach Pleſſa iſt zurzeit für allen Ver

bei Lauchhammer.eretar Die am Mittwoch ſtattgefundene

Müller in der Nähe des Rathauſes. Das Feuer war im d ngt notwendig usgaben haben der Gemeinde
Dachſtuhl der Sämann ſchen Scheune ausgekommen und a ins Belaſtung 7 die ſie nur unter rück

oppeltes L die Familie rechnung für 192728 zeigte mit aller Deutl

otzdem rendKelbra. Paul Schröter geſtorben. AmſFüße daß ſie ſofort ärztliche Hilfe in An leihen e mußte, war es alt ge
e neh men mußte. Am ſelben Tage verun lung alle ichtungen zu decken, ſo Lckte der Vater in Torgau dadurch, daß er ſich mit über o ark ulden ins neue Rech-
kein Abbauen des Schützenplatzes einen Nagel in nungsjahr z etreten werden uß Die d

den richten Arm rit wodurch er für längere Prü e der alles in beſter
o ß dem eher S

timmig Entlaſtung erteilt werden konnte.können wir von ihm ſa ratung des neuen Haushaltsplanes ging verc in ern ſeine fatt und bie Kreis Liebenwerda haltniemt n Wer et ber da
zu eingeſetzten

vorgefunden,

bedingt notwendir z. für die nächſten

Elſterwerda.

ahrkarten freigegeben. Das Rei n geſe Jede einzelne Ausgabe
S mt m n gyyrt- e der Fs s n e jede Arbeit, die 3 t e

kann Berlin auf Wie e zraweelt notwendi ön eine

ie beim Sandholen in da mMeindettesgrube

Die Etats

Finangtraf i Gemeinde bis an die

Leiſtungsfä z S a

en ſag vorgelegte Entwurf iſt1 den die nde ſeit in

iſt abgeſetzt wordenonate en ie u
e faktiſch ni e en den Dingen

mit den didherig en Methoden ſich al

e et antnbeb- VrthattEine beſondere i a anen. Halle a. S
Die Gaststätten des tie

bahnhofes werden dem ge-
ehrten Publikum von Halle
und Umgeg. angelegentlich
zum Aufenthalt empfohlen

Erstklassige Küche und
Keller Stets fertige Haus-
und Wiener Spezial- Gerichte

Aufmerksame Bedienung
O Ortsübliche Preise

Verſuchter Betrug. Der Arbeiter S S geriſſene Unordnung zu beſeitigen, iſt ein Pen 7er 28. März z u ccidh fn An n e hege m ſionr beſtellt worden, der gegen eine Entſchädi e A. G 7iches R hin auf J von 1 Mark pro 28 de cht führen ſoll.S u Seangenez eine e vie e rig et rehd, t ort an Gehige ſutete g o ten wird ab ſo Beahns pedition
e de O u n rot Brille meinbeverwaltung tatſächlich nicht zur de G e für einen Fahdwegen 5 Pf. J gen3 S Brill ri h e auſ W en überhaupt eine ſolche Verlotterung ha z annerfuhre 19 u W für ne Zweiſpä nner- ie Se herd re de el e e e S e e n e Sp.ete. W S ine ren u h I i ne S e e i e n e e ingen hben. l t Se den Verhandlun ein derar etwas ge von der ohnerſchaft r gern gees Betehmen an den der es aſss c eleiſtet un n tragen. Der Freiwilligen Feuerwehr werben Möäh ans f

der Geduld des Richters zu danken hat, wenn mehr durchkamen, dige ar m t Febeſſert Wenn h r S v 57 Feuer t S. S.
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S S me fang es ſich dabei um ganz klarmachen.

oder Juni eine Wanderfahrt mit Kraft gezeigt
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v einreihen

Durch Aufdruck auf den Schnitt behandeln muß, wo man ihn in

teilen. selber dies ist das Falten Jegen, wo man säumen
Neue, ist seine Sprache und einreihen muß. Dieser klare

durch lauter deutliche Angaben Aufdruck verhindert, daß ein
gibt er einfach alles: Was ein Fehler gemacht wird. So hat
Schnitteil vorstellt, ob Tasche auch die Ungeübte volle Sicher-
oder Kragen, Manschette oder heit, daß sie ihren Stoff nicht
Einsatz usw.! Wie ein Teil an unnütz verschneidet. Wählen
den andern gehört, wo er an Sie eins der neuen Sommer
zusetzen istl Wie man den Stoff Modelle bei:

tedrichſtr. 23 nender ſern aktiven un

en
ungen willkommer telenplatz.

Einem geehrten Publikum von Le re umd Tongeöuamg geben wir hierdurch

die Eröffnung unserer neuesten

I. c. T. Perſtaufss teſte
mer es außerordentlich und kaben Kosten und Mühen nicht gescheut, inmitten

eines der bekanntesten und regramsten Industriebezirke Deutschlands selbst vertreten zu
sein und Sitten wir ergebenst darum, unser Detailgeschäft

Ceund, Ebert Straße 69
Com Jmdustrietor)

durch freundliches Wohlwollen zu unterstützen. Längset sind wir der mitteldeutschen
Kaucherwelt keine Unbekannten mehr; denn die Volkstümlichkeit unserer Tabakwaren
und vornehmlichk diejenige unserer eigenen Zigarren-Fabrikate hat uns innerhalb weitester
Kreise allerbesten Ruf zu verschaffen gewußt.
Die reiche Auswahl unseres vorgenannten Verkaufegeschäftes zeigt dasselbe als ein

erstklkassiges Tigarremn-Speziaſgescheiäft
und aufmerkaame, sorgfültige, sowie achnellste, fachmännische Bedienung verbürgen, da
kein Wunsch, velbet der höchetgestellte, unbefriedigt Sleibt.
In jeder Preislage bieten wir die mannigfaltigeten Geschmacksrichtungen, und gleichgültig,
ob es ich um Zigarrenfabrikate, Zigarettenfabrikate, Rauchtabake oder Rauchutensilien
kandelt, in jeder Hinsicht ist unsere Mühewaltung darauf kingerichtet, nur bestgewählte

und bestgepflagte Ware dem kaufenden Publikum u vermitteln. M
Als Aſitteldentschlands größtes Spezialhaus der Tabakwarenbranche sind wir gezwungen,
an die Tradition unserer Firma jederzeit anzuknüpfen denn dieselbe Gäetet das
Beste von Bestem reit Jahr u. Tag, da bekanntlich Volkstümlickkeit ernfchtet.

Hochachtungsvoll

ren kinaufs TentroſebvVverkaufsstelle Cenmnen, Ebertstraße 69 (Industrietor)

Eigene Zigarrenfabrik Eigene Zigarrenfabrik

J s e n e ren BHiſligaſſiven Mit Bei Vorzeig. dieſes Jnt. 109 Rabatt

e e e i adS r Uhrmaa ermſtr Preußenring 1

AMCMWMGWGWGWGCCAXXXMMWbBGCAIIIIIIIIIIIIIIIII UCMWGWAWCCCCACCQ(:.IIUnsere Schnittmuster- Abteilung befindet sich
jetzt im Parterre neben der Abteilung für Kleider-
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Breitſcheid über die künftige Regierung

Die Männer und das Programm
Paris, 8. Juni. (Radiomeldung.) z We erDas „Oeuvre“ veröffentlicht heute einffür die Reichswehr lbſtverſtändlich werJnierview mit dem ſozialdemokratiſchen Reichstags die Locarnopolitik unverändert fort e n r et e u T tet

abgeordneten Dr. Breitſcheid, der ſich ſeitſgeſe t werden. Aber auch mit Rußland werdeſr her er er mit dem Verband e in und Porzellan Induſtrie mußten bei den
einigen Tagen in Paris aufhält und der auch be man durchaus korrekte Beziehungen pfle- der zerrt za chlands und so und Toarifbewereits eine Beſprechung mit Poincars und gen. Breitſcheid verſicherte dann weiter, daß die die a h e nen deh ſe rifbewegungen die Wahrnehmung

Segen der eDer 22w e
Die Verſchmel 7

iand haben ſoll. Breitſcheid ä Sozialdemokratie im neuen Kabinett mit fünf c d n r in Ereignis von nunmehrſo recht e k re das e ne Miniſtern vertreten ſein werde, darunter dem n un e r e Berufererbande h r tfation dei
der Großen Koalition. Als die wichtigſten Pro Reichskanzler Müller, Innenminiſter Seve n ihr ine e n zuſammen
grammpunkte der neuen Reichsregierung bezeichneteſring und Finanzminiſter Hilferding. D7 mit
Breitſcheid die ſtrikte Anwendung des Acht den alten Miniſtern werden vorausſichtlichſtundentags, den Ausbau des Arbeiter e e a r
ſchutzes, die Reform des Strafgeſetz im Reichswirtſchaftsminiſterium und General
buches und die Abſchaffung der Todes VBröner im Reichswehrminiſterium beibehalten
ſtrafe, die Herabſetzung der Zolltarifeſwerden.

Reue Kraftquellen des Sozialismus
Eine ſozialiſtiſche Konferenz in Heppenheim. e en h

Heppenheim der Bergſtraße fanden ſich Dr. Ed d Hei Hamburg) dazu ein ean e e uar e FabrikarbeiterBerbandese e Pfingſtwoche 80 Männer und Frauen zu Korreferat. Die Hie nagfolgende auch Ausſprache Der Keramiſche r 7 bei ſeiner
es 1926 waren es 146 353, in

t Di duſtriellen den rg e harbeiter- Verband Großorgani P gleich zu ſpüren. Sier v e ihre Bele u n Sutien zu ihrem arLeitung und ſeinen Sitz in Berlin 7 W denn erreichten, was
a bringe getrennt von der innere ſie Leabſich e n e ne des Geſams

ſeinen verbandes m Beſten derEr ſett ſich wſcener r e r W e e e Xne gen für die n: T r. SPorzellan-, Glas, rn ch e e e
ünd Bau erh. e bſ TBundes ſteht e ne chtung g

Vorſitzende offe

ſammen, um in dreitägigen Beratungen neue Wege konnte jedoch die Teilnehmer nicht auf einer ge einen T ungen aund neue Kraftquellen für die ſozialiſtiſche Bewegung meinſamen Baſis vereinigen. Da an der Tagung J i erſten in vitfem uns Juni von Hezember 1927 wurden bereits 180 065 gemeldet d

zu erſchließen. Prominente Perſönlichkeiten wie auch Männer und Frauen anderer Weltanſchau Tagesordnungspunkte im April 1928 waren es 200 862, von 480 461 imKadreug, Sinzheimer, Sollmann „ung teilnahmen, verlor ſich die Debatte zuweilen auf n Juduſeengelege ten ſah
Mennicke, Pfarrer Ragat (Zürich) und völlig ins Bereich individueller Betrachtungen. Es ſowie i atiensnotwendigtei ten. 1925 r à e z hatte im
Hendrik de Man hatten zu dieſer Tagung auf ſprachen u. a. der bekannte jüdiſche Religionsphilo Seit ber r und der Gründu S men alſo wen w'die Flukiuation T

geru Siaghet Gr a und r r Buber, der Dresdener ren In J terten überein uor Hugo Sinzheimer (Frankfurt), Profeſſor Dr. Tillich, Pfarrer Lartmann, itraum, bkeramik en rder die Konferenz leitete, r We de Se e ewr Raga t (Zürich) und ind über die Bewährung des Kerami ars Glas 54 e e D.

nun che, nachdem er r Zuſam eſſor Löwe (Kiel) gegen 42 BevDenen dar umiſen hane daß ſie der Lehre V Verſchederarſigieit der Auffaſſungen trat beiltn r r. r r ſchmnelzungstermin.
rung der brennendſten ſozialiſtiſchen Probleme der der zweiten Reihe der Referate noch ſtärker hervor. ſind, die berufliche Sonderintereſſen vom Künſtler Der Keramiſche Bund wäre n MitGegenwart gewidmet ſein ſolle, wörtlich: „Wir Henriette RolandHolſt (Holland) und Pfarrer e Zeitlohnarbeiter und Heim W r en anſehnlicherwollen keine Kreiſe ſtören, keine Oppoſition! keinen Dr. Emil Fuchs (Eiſenach) ſprachen über en und ſtarke berufliche Eigenarten je den rin wen eine
Kichtungsſtreit! Für uns iſt die Einheit der lismus und die perſönliche Lebensgeſtaltung“. haben, muß Bedacht auf die Bern rup r en 5 7
Sozialdemokratiſchen Partei eine entſcheidende Frage Dr. Sinzheimer mußte r r Stürne genommen werden. Das iſt r
weil ſie der Vortrupp der Arbeiterbewe Schluß ſelbſt feſtſtellen, daß nicht alle Erwartun e e denen ge e worden wohl, weil er weiß, daß auch bei ihm die

an und deiöe Mit dieſer Feſtheltang det ſertei. Warien. ober treiben böse mit l t e hiceung überhaupt ung eſſen ſeiner Mitglieder aufs beſte vertreten v
er zweifellos von vornherein falſchen Aus werden, vielmehr habe die Zuſammenkunft die x er und weil er erſahren hat, 5 die Nachteile

ſegungen über die Zuſammenkunſt das Wort ent Grundlage für weitere Arbeit geſchaffen. Unter Von den nach der Wer und Betriebszählung 1925 Eigenlebens mit mehr Vorteilen des Zuſammenzogen. Zunächſt hielt dann Hendrik de Man r Beifall rief Sinzheimer den Teilnehmern rund a in den Jrdu n Steine und Erden e bei der Verſchmelzung eingetauſcht wurden.

ein Referat über die Begründung des So gehören 508 zum Org e die auf den Keramiſchen Bund beiL e in dem er die von ihm bekannten ſie hinein und night äſthetiſch über ſie. Das iſt die gebiet des e alſo die e e e haben ſich erfüllt.
ngänge erneut entwickelt. Anſchließend hielt wahre Verantworiiſchteinn e en sen e e e Gelee etlteewere

C v h 7 ationslee u ehe nene neten ont en Jall if ne Cbwin Renningerimmer in einer ſchlechten Lage. Die Schaffung einesGenf, r ne gleich ſtarken Gegengewichts e SeKner der Jntellektuellen, die unter dem Sozialiſten Die Sprecher der Kleinen Entente und der hen a r len n r a
et zur Sozialdemokratie gekommen ſind. Er hat Sprecher Frankreichs bemühten ſich am Donnerstag arbeitsamts Merſeburg. nötig. D. Red.)
Leipzig Staatswiſſenſchaft und Nationalökonomie in ihren Reden, aus der St. -Gotthard-! Das Landesarbeitsamt Mitteldeutſchland teilt Le den Stand der L tſudiert und war einer der begabteſten Schüler des Affäre eine Begründung ihrer Abneigung gegen mit Der Vorſtand der W Ar men

u konſtruieren. Paul beitenermitilung und. Aweiteloſenverſigeri: e e.
Bonconur erklärte, daß nach der Entwiciungſ die Bezirke der Arbeitsämter unterm 1928 Verbandes Heinemann (Eſſen). Er betonte, daß

Max Schippel iſt im Alter von 68 Jahrenu den Folgen einer Operetion geſtorben. Er war

t. Der Präſident der Reichsa i für die neueren geſetzlichen Regelungen der Kaſſe

Schippel war nicht dazu zu beſtimmen. Die Arbeit dieſer Affäre die innen könne, ung in arten was narztin der von Poligei und Juſtiz verfolgten ſozialiſti- wenn Garantien für ein wirkſames, ſofort ein e e Z re m r enen Bewegung war ihm ale ein akade Jveli ſeien ſRer waltung aus a Arbeiſbamter Reigerbeltenſtertn ſprag dem b. „Re ne
miſcher Lehrſtuhl, und ſo ging er 1886 als po utſche Staatsſekretär v. Schubert er n der neuen d a ehend in die u der h
ſcher Redakteur an das „Berliner Volks widerte auf dieſen Paſſus der Boncourſchen Rede: nungen Er r die Krankenblatt und gründete 1887 die „Derlinerſ Die teilweiſe en e durch ent Deutſch
Volkztribüne“. verfahrens in dieſemBeginn keit fällt in die letzten die Tauglichkeit des Verfahrens ſelbſt zu begweifeln. Lerſ sie
Jahe? des S lange W Der Vertreter Frankreichs hat das Thema der vor V Vetwaltun
feſt, daß die Sozialdemokratie unter dem Ausnahme liegenden Reſolutionen in einen beſtimmten Zu an
geſet prächtig gedieh, und als es fiel, da regte ſich ſammenhang wit der Fran de raten gebrast die
die gewerkſchaftliche und politiſche Arbeiterbewegung und dabei insbeſondere die Garantie

in einer Weiſe, wie das ihre Gegner nie geahnt

heute 20 Millionen n e wie
J wor als den rettenden Engel am Krankeniſt e n u eubildung der Rationaliſierung im ren Sinne des Wortes. Als

i e lnen Arbeitsämter neue Beſtrebungen in der Krankenverſicherung

et itteldeutſchland in nannte Grieſer das Verlangen au r
Seite 3 Als Endtermin v des Lohnes bzw. des Gehaltes während der K

Dorſchlageliſten g r heit und die Forderung auf Erweiterung der Fav J ne her Köreege-eeee e
eter ntlichen r Univerſitätsprofeſſor von Zwiedineck-Süe e e tun er ſozialen er erun rnPartei die Balm zur pofitiven Arbeit ſrrigemast Problems von dem anderen beſteht, ſo iſt e nzeigenteil der heutigen Nummer. Wandel der Wirt

vollkomm ärt, da kei darüber be Er wies darauf hin, da te in der Wirte n e en gert 5 Serbaudatsg der Vetriebekrankennſen n d en ade neben m See ſh. In dieſe die S n nund daß dieſe Regeln Die „Wirtſchaft“ will die Sozialpoliti? bremſen. n ſe ie a eſicht irgendwelche gege 7 e Am Dienstag trat in Karlsruhe der Geſamt nicht mehr ſo frei wie beies eBetriebskrankenkaſſen zu ſeiner Hauptverſorud i r en n Oheit,; iſte kein Moment hergeleitet werden, das alsſſemmlung zuſammen, zu der ſich über 2000 De von dem Gru olidaritet: Eine
des endlichen Beginn der allge hatten. Es wurden in ge ſalle und alle für e duehdeungen ſein.

r r bewerret werden datfte Sitzung innere Verbandsangelegenheiten] Obermedi nalrat Dr. Oſter ma un vom

m t anbelt Dre r De r 5 x isführli G äftsbericht. rſohialdemokratiſchen Vewegung ſteht e n t e t hen h en eneretne
1800 wurde Sqhippel in Chemnit in den Reichs herbeigerufenen VBundeeteuppen ſhiugen die Re S iaberſihernng ſei W v ügt wewen ſolen

tag gewählt. 1905 verzichtete er auf jede weitere hellen in die Flucht. Der Rebellen W hängis daß Wieſe fur e iatver- J
aus, und wurde hald darauf Sekretär der ſozial berſchreiten zu laſſen. ſei ein drinpolitiſchen Abteilung der Generalkommiſſion der Ge der Deutſchnationalen

der Revolution trat er an die er gendes Gebot der Heit, daß der at der ſparSie er ſagen Lantetſelle far Senteinwiee- an n e e deſichen nete e
haft und übernahm ſchließlich eine Profeſſur) bundes e ken drei Abgeordneten und die auf n perüagſichet bleibe Die Kaſſen
denen e und der taats e a e deutſchnationalen nge lene ver nicht eingeſchränkt werden.

nun die Jahrhundertwende, als er im Mittel iheete angeſch r ſei zu e ob Leiſtungen nicht v

h en verfaßt, miniſter Dr. htig ſntſpr genommen werde

Kun e aS Verſichertenvertreter nah Gleichen
lichen Forſcher und gnſeehten Bekenner, den die tn z u rer i hen rechtigung der Arbeiter auch in den Be el
S t ſtriebskrankenkaſſen ſind. Werrn es um Leiſtungene e en mee e h hege nen de See de Seelen ehe d de Vlnen
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S reine lag. Nach der Erledigung der

Vertmeſtn m Freien Der 999. um Spiele
Die Bedeutungder Qualitätsarbeit

für die Zukunft des deutſ Wirt u
wurde vom e nach einemKa eſſors Dr. W Sriefs die n einer Verlautbarung des Da m demtw J und S re a zu den Skunftsausſichten, er a r h fand, und Diympiafußbgl Deutſchland für c en
en h r Uruguah heißt es. 4 à udr: r Maſſenneten Kurt Heinig über die wirtſchaftspoli- „Zwei de Spieler und ein Spieler müſſen am Sonntag nachchen Aufgaben der eee in einer Ent in dieſem er r ſchönaſchließung mit ſchärfſt hervor r 77 r r Arirret; der vben. Ter vethadee v n e en h u o l ihres ſchlu v r e r 22teßung, iſt der Ueber eugung, die t kownren r ad hie mit a 7 pr. Die Argenti 77

See e e e es ſie e en renelltenſchaft kommt a den rkmeiſtern im Wirt ſpiel angeſehen wer e dinen leben eine beſondere Bedeutung zu. Mit der S Selu m enee Wellung von Qualitätsarbeit iſt es jedoch nicht
n Köln fand e ußballſpiel sei abzugeben, wergotkineieres 5 Süd et la u er e St n et t

t

rn wir alle Sport en etan. Es kommt vor allem darauf an, daß für dieb Juſchauern Weſtdeutſchland ſtatt Weſtheutſhen ireich zu de Zur Aut oSe Seyr en e die e etwe mit z :2 (1:1) an wewen konnten. dert a en alle vt.baſis durch die zune enpe r lani und Sinn Regeln u e z in der S
verkleinert, wird der Jnlandsmarkt durch die d. e Waſſerball: n t442 Echwimmklud Arno hPreis und Loh ort der Unternehmerorganiſa Vertrauen zur nkfurt a. M. 65:1. Betirk. Kinderturnen eſtoelegt t

e er e h i re etVerbandstag erblickt darin eine große Gefahr nicht Der bekannte Frankfurter Sprinter Dr. Wi ch d rein muß vertreten ſein. A a an

nen tet eanergiſch Maßnahmen ergreift, T Bux r die denten Spieler aufs griffen ift Mediziner und hat kürzlich Dr. Das e t c itgys z
am 9. u Ju

itet, einer ein Unterſuchung unter Bunet Eſtland z le4 zogen. Nach A von Dichmann iſt es in i (eval) ſtatt. Es werden die
derlicing vor gusgeſchloſſen, daß die beſten Sportler Eſtlands, Finnlands und Leit-

ndsorganen, daß ſie mit allen Mitteln eine aehan wie er engere Verletzu er einen Start inre unterſtützen, e die Kaufkraft der Arbeit Nicht der Gedanke d r am Der deutſche Sport wird ben gehe Zoren e Fußr hebt, damit ſie nicht nur ihr Daſein kärglich der dorf gers en in ider des Umjeden- ſich t abfinden t die Olympiſchen Spiele
iſt en, ſondern guh an den Kulturgütern teilneh- Preib Siegene leitet annſchaften, gepaart ohne Peltzer D beſtreite en e belgiſchen Arvbeiterfußball pieler hielten

I rn it von hundert z ierten ammen tönnen; r fordert er für die Werk

Keicſis 7 Arbeitersport- Woche 20. Mai rüſſel ihren re Zurzeit
meiſter eine Entlo nung, die ihrer Bedeutung im

er dem Bunde 117 ruppen mit
Gerbandstag der Zuſtizbureaubenamten des Arbeiter-port- u. Aruturfteartells Aale vom 70 Bis T. Faamt ſten ſich an verſchiedenen Rundenſpielen in der

diktatur der Kartelle und Truſts ent Dieſe Sorgange haben x Vuryl
z e Ferner verlangt er von den ugerſte erung

er

Produktionsprozeß entſpricht.

Mitgliedern an. 152 r beteilig
rovinz. 37 erſtklaſſige Mannſchaften rangen umWecken Pr10. Juni: und Plagtzkonzert auf dem Hallmarkt 11. und 12. Juni Aufführungenauf dem Hallmarkt IB. Jnni: Vortrag des Dr. mod. Hirſchfeld im Volkspark r e 2 v et

e e e e nd im Volkopart 16. Juni. u erhöhen. Die Beſprechung der neuen StatutenAn der Peißnitzbrücke Schwi nauffahrt 17. Juni 1 Uhr Umzug und Kämpfe nie den Reſt des Tages aus und wird wahr
auf dem Stadion cheinlich am 17. Juni Portgeſegt werden.

Joſnemnweiſfte im Oberrööbngen] Arbeiter- Sport umd 2Cuafttuar- Be

Am Vormittag des dritten Verhandlungstages
wurde zunächſt im Plenum die Beratung der zahl
reichen Anträge zu Ende geführt. Beſchloſſen und
ſtatutariſch feſtgelegt wurde u. a., daß der Haupt
verbandstag nicht mehr alle Jahre, ſondern
nur alle zwei Jahre, und zwar in Berlin
ſtattfinden ſolle. Dafür ſoll in jedem zwiſchen zwei C 777] rHauptverbandstagen liegenden Jahre ein ſogenann Der Arbeiter-Turn- und Sport Den Mitgliedern r um gbends s 30 e S atte
ter kleiner Verbandstag ſtattfinden, der von verein Oberröblingen a. H. e lter ger i e z n Wiigliederweniger Delegierten beſchickt wird, die dann aber eine Sonntag, dem 10. Juni, ſeine Fahne. A eſemſgo S un Die Verein 7 Ka Wieſen r denen Zeuen, her niegrößere Zahl von Mitgliedern vertreten. Als Ta Anlaß flnd folgende Veranſtaltungen W eſehen: Termin einzuhalten, auch werden die Kaſſierer on be hart

Sonnabend abend s Uhr: Kommers. So n Sactelbeiträge e eben Je en e n fur Pontit und
trichtoheee r n a r e kereee e e gen d a e n u. h A. v er

n er w rtear hprgte der Maſſenfreitbun m W ei- er Jeftem ar aufgefordert e z e nd e ar m t
en un

gungsort für den nächſten kleinen Verbandstag
wurde mit großer Mehrheit Frankfurt a. M.
beſtimmt. Zum Schluß wurde die Neuwahl desgeſchäftsführenden Vorſtandes und der Beiſiter vor übungen); 1 ühr: Empfang der Vereine; 138 e e r e T an e E. F. dele. Drbge dernl zu ne Sportpiatz noch zu vergrößern Drugenommen. Der bisherige 1. Vorſitzende des Reichs s an ikattent eſtrede und nwe eig; ſtele r Bollack, wurde einſtim u t s en der r uns tet (Schluß des redaktionellen Teils.)
mig wiedergewählt. An Stelle des wegen er; r: reiübungen der Turne c 777 GeichöftsverteKrankheit zurückgetretenen 2. Vorſitzenden Volte rinnen 34 Uhr: W all vie Oberröblingen Heum T. Besir I. nene WEB.Verkaufsſtelle r ve

wurde mit übergroßer Mehrheit der Genoſſe Mohl e Er i Worte Wo e. r W n r r f ausgetragene B le Wo 69 mir itt Die Firma vertteitt
berg (Berlin )gewählt, in W Händen die Ber be: nntgade eger von den Radbdall wies eine ſehr ſhte ch an. dere e if e Inſeiat de de WutigenWet en n. v rend des ſt wurden nur vier Reigen und drei Radballſpiele und Ent e e

en und einigen kurzen Anſprachen wurde der ſturnen. ſt mittags Geräte-ſcheidungeſdiel ausgeltegen.
arbeitsreiche Verbandstag geſchloſſen.

lle Arbeiter ſind zu dieſem Feſt ein Ergebniſſe: Oemünde Sqhtendit 1 2.1. Somtt in uegt in P e e
geladen. Osmünde Bezirksmeiſter im Ler-Radball. Wiedemar der bero Kauf

Wir haben in den ersten Tagen dieses grosszügigen Sonder-

Verkaufs durch die ausser gewöhnlichen Einkaufsvorteile,W n I die wir bieten, neue Kunden in grosser Zahl gewonnen Die
Zufriedenheit und die Anerkennung über unsere besondere
Leistungsfähigkeit war allgemein

Der große Verkauf geht weiter
pitte kommen auch Sie zu uns!
Sie werden bestimmt zufrieden sein

V
MERSESVR G AS CHERSLEBSEM CALSE A.
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e e S



deeilwen 18.30 ühr, einSchetn die Be c r Rund e Vundtanienders in h
e et e hat Reanſtrebt. Dann wird man S auf ſchaſt wertvolle

Von einem Radiohörer„Seit langer gebe a ää e rte ich anfangs r Secrer Berl Zauſts Verdammnis“ eeip i b v r Se der wenn o3

VolkstAlle R un bei n kurzen m dem V t w übe der letzten ne lei e- tag n nen rländer a e den am7 5 lle. h re i Anfange len v Vvann i ſckn t e n t ſtellen. S a k. e
wihertgorn ſandhe beiſeit n aus weite 8 iſt e Verteilung einzelſie wird heure als die Zukunft T r der die Sie ungern der Ferne ſang der Fmereſengebiete gefunden u haben. Aber eins

zahl der Arbeiterhörer hat aber dar auf,

Dramaals die des es wi t ätte ich noch zu bemängeln. und betrifft dies lernun 55 e h ves n r das Funkbrettl. pien s e emeinen an e en e e
Run aber 5 Vermittlung iſt doch ni d u J ets r h naben a e. rwähme berDenn des Rundfunks. ge n Arbeiterhörer za gerhaufgelten. J n S Seit denn nur die der kurz eulte en e ee u Der Sonntag bringt mittags ein
reine Freude, liegt nicht nur t Sie haben den au i neg r er erſchö hat abends nach e Zeche Arkenen Lin angerät, wenn die n über u u. des ſie nicht durch alle möglichen e e nicht mehr die Au r henen
r er doch te kein lem vor allen Dingen nicht durch die Arbeiter braucht Ein Komert des vVerliner Sehrergeſeder e 2 e werden. Sie haben e v a e Den n Stunden der Er ſteht t n s t a n r r

Mutel u 7 war venkbark ung s r en m3* n r een Leber ei enti m die r daß das Funkdrettl in Zukunft bereits von 20 ühr an eige Zu Uhr Steetgſeteit a. V. Ang. Raliat her
one, W aber für rnewpſang reine Rolle racht würde. Eine J. Funkbrettl y e R eielt. Die kurzen Wenn n ſ d nämlich in der Nähe Wende ſo damit Nicht c Mehr ausgewählt. Dieſe vr egranmverteilung S

neswegs den Wünſchen der breiten Hörees Senders in den meiſten Fällen nicht hörbar und r r Drei Tadie ren en auch einmal abends in der buntes Proerfüllen wird treten erſt in einer E ung, die je nach der amm in der Art der ttl ongentration erfordernde Darbietungen folgen zur verſchieden i u gr Lautſtärke ren, die im allgemeinen nen gut alkdet ware h die r her nie e
Bevorzugur bie e in kenneSendeſpiele Wage und mehr dieſten Am onnabend wird von Königsbeute e F. den ertggen Wellen, die ſich unmittelbar an ebnahme des wuüſterhauſen die Veranſtaltung der Arbeiterfänger i

e m Höhe Erd zu t in gro der vom 24. bis r c it r Wirweit ben. öhen der atmo re hinaufgeſchleudert und erſtr von dort wieder zur Erde e cerkeee werden. ſtſe Uhr das Programm der n n Stunde in Rundfunk Programme.
Leipzig (Welle 366,8).

Sonnabend: 15.00 Uhr: Konzert. 16.30 Uhr:18.00 Uhr: Uebertragung von Königswuſterhauſen. 18.80 S

e ßs Uhr: Fruer 19.00 r:
rn der w.d t Fret Prof.

Bayern und vom 1. M geſamte Abend-Störungen, Die Umſtellung aller Sender auedergabe c wert n iſt deshalb vorläufig nicht Asoiich Mbekkheogen x h eng u a en

ſich dabei nicht nur um ſtörungen ſ. a je ein Ortsempfang l wird. genommen worden.den Vorſchlag gemacht, den Lang

örungen durch Sendun wellenſender der großen Stationen Kurzwellen r Wie die Ro eleer ender e das 2380 h ſt n r 5 g mu e ie See eer chaftsbilder und Schriftproben Jutbeſant Die Sdul meewellen empfangen werden kann. Die Reich 3po der e bis zumhat mit ſo n Verſuchen begonnen. S nit. 15.85 ühr: Wetter und Vörfe 0 r:eüewin s n einze 2 ſoll etwa t b. ucte. ulichen 13 a wir wären Von der Entwicklungsmöglichkeit und Verwenddauern. r heemeenh oli Biere n inses im Innern gelänge, das S barkeit der kurzen Wellen wird die weitere Zukunft nd wen Se ege

wirrwarrs ein wenig d be Die Reichspoſt des Rundfunks abhängen. 5 gpr: a r uhr:en e r e ne h n et et uin W nen ötus Danach: Jm Sonnenſ

gleichzeitig Jamm au Welle übermitteln wo Tho hmigt. D Ma trat ebar der r einigermaßen verringert d n ein 360 s S ter a der Ratſeirat

h un J und S e SiegAuch der zweite den 7 ilteg Her Pag deri das ei Sudebaren ha gen e un h reren
re h-oQO!xr rm JJJJJ„J„„S 7 p J„ J „v„J „J„7vyypp0-vy C cTTTrſTTſTTSCg JJ „J J„ ”z—D-n7S

Mit zwei Arbeiterverandie Mirag diesmal auf. Für den

pch“ z. ſie hart m es ang wie an aufe zd

Segrts l hre un re W a 8 Wr er mn liebe t hl daun San des Ronreackam 5 Reus ne 7 s J t u lich eine W d ache tigt aber e
e S Pröre ärgern, daß ichwie wir uns nichnomen von Hailmuth Quast-peregrin e einſ e Tatſaghe, daß alten Lehrer s n denn 9 di über

lſt das A in en ugt, Pnx t Wieſe Auf Was andere nichtOopyright dy „Der n Berlin W o e a e s S &7 re örScn, das ga er. ſteht bo t t
(Rachdruck verboten.) Sie noch an das Feuerwerk auf dem Spiegel des Wag meine mich, S S n n a jetzt

er m d dem danntried? t e g n h rndar. Das war vielleicht ein Hallo. e die i e Sa ede ehe de n 5 l t m Himmelswillen, er ſchlägt es Ihnen rundnein, war das J er u n Er hat jetzt eine wichtige Sache vor o
in ie ten S eine S ende See te a ement, und r mit

O, alte Sueſherderet weit W nen nicht ein o en Sie ihm mit a en i de
geſchwünden. Sie tranfit. Gnad r Kinplitient 3 alte Eberhard nen a deſenen t mitten auf der Straße W ege Damen einſt die Kur v ein iſt denn das r ein Problem, wenn ich

eigen es dJekt 7 a er und n Pri iſter e vor und ind indlemret ſein darf Eenent, da in eben
rich, eine Viertelſtunde, die Frau e i m mit i Tr iv te

t e he e J au Re i wett Etwas Derartiges bietetehe n e e ginnen methten Denken Sle ihe
n Frau, laſſen vielleicht, man l chenken ſoll EnVlert S bitte bitte, in Sie da e al t ehe a ſchei

änger. 24 m Sande Hände tat er zur bittenden Gebärde zu tern
Br3 ihn an und lachte wieder. J S rm ja e r d

e wenn uns jemand beobachtete, u einem zurwar dert tete er t zie t wir h ein bier fügung er beſitztund der ew S J e Frau te wurde e e r, ich e Sieu Ka nicht mehr der Siwdioſus Tberhard Greiff Renate r Kidte Wt einem Wort dae n t h ggrate Gomdert. t re wein e
als ſähe ſie wieder die m
der n as Diſta Doktor, ich bitte darum was er Fern gros m 2 t

a
enſtadt

Bäume im Park. ünd dachte Diſtanzerganee nach i a ine ine i e erſterbend
leiſten edu mender n l ver wenS was en en t t m hen re ickt die i e 27ihr e et r e e ſchien gar nichtUnd ſein es t war ſo S ius, deſſen Hörer er t, als ihm Frau Renate von der BegegJ m ſbern r h eS e c ſnntt rücrte e Renate en e

in ſind Sie nicht geworden, Herr Ahah
e h ber hatte der Kopf u er das



Kunstseide, vasenbar,
große Auswahl

Weschseide a u 2. 50
Crèpe e de Chine

de, in allen Modefarben 8 50
100 cm breit 5.50
Voll -Voile 30-100 cm brei,
allerneueste Tupfen und Blumen-
muster

J g

T

alierletzte Musterungen!
in größter Auswahl zu niedrigsten Preisen

1.25 0.95 0.68

2.50 1.95
Indanthrenstoffe
in hübschen Mustern

e letseberz III bobrovn- Leuna a

o e r 3.50 2.90
Voile-Bordürenfür Kinderkleider 60 em br., 2.60
weil u. weildunt gest., 3.75 2.90

Wollmousseline
in apart. mod. Mustern, 3.50 2.25

1.50 1.35

me Landge

2 LaS edt mit GuBergwinkel, m e Guts

idungen utsbez ichau,Eula mit e e hre
it rn Wroh wi Vie

en mit irne e z e re nemeinden: ehe rt aus demLuſt e e e
Se e Schweiditz, e

Se Wieſeneng, WölsPetersdorf We
bendorf; aus dem Landkreiſe Weißenfels: Landge-meinden 8 t ne Kayna mit Gutsbezirk, a Tr

x als a eber und z
beitnehmer a 8 Beiſitzer zu beſtellen. Auf den

i entfällt ein Mege

i. ihnen im

ktuunnn Ab
Merseburg, Steinstr.
Gewissenhafte Ausbildung ino kurzer Zeit ohne r

Motor-
räder!

Tel. 604 Mäbige Preise Tel.
Anmeldungen jederzeit Steinstr. 18
De Man beachte die genaue Adresse

Hala-Baltig, W. K. C. m.
Diamant von 10 Markſ Anzahlung an empfiehlt

Fahrrad Götze
Merseburg, Burxetr. 15

e v cr

Bettwäſche
lettsgerng8

Kurt An der
i elettz Betrieb gſe g. S., Harz 42-44, Zimmer 35 36

oder der Vorſtand der Volksfürſorge in Hamburg 5,
Alſter 58/50.

n Juni, ſtatt.
en

a r Flußbades einrs ha ſin auf lung der Beiſ

Der Magiſtrat. mindeſ

der
(Sa r ä n Arbeitnehmer und

tens der A t r h e
im Begirt des Atbeinann dalle Seal

u rege eng n ne
dieren X na e

1 i Uhr, r
uf die eeder et n e

r el la Tr n n in v tat

Dienstag, d i2. Hut 18S

ſ öffentl dat e ne r
vebligungen im Termin.

2310 Die Orts behörde.

l te Sie mür i dert e e
eichsanſtalt t

Erfurt, den 5. Juni 1988Trommsdorfſtraße

Der Präſident

hin
Ammendorf

Regensburger Straße 1Regensburger Straße 24 e

luckerarer bnſelts n frebsene

Grudekoks, Brennholz, Kohle uns
Ewdeanzünder, Banmateriaſien J

Eduard Klaus, Mersehburg

Windberg 3
Inhaber: Dipl. agr. K. ander
Fernsprecher 27 Fernsprecher 27

Th. Ebert Nachfig.
Inhaber: Arthur Polster

Rordheimer Schuhe
zu Rotöbeimer Ortginalpreiſen

hSiegmund Daniel

Das führende Haus für
Porzellan Glas
Haushaltwaren

Niedrigste Preise Niedrigste Preise

Mersehurg o Ammendorf
Nachstehende Firmen wünschen Eure Kundschaft:

e 7]
ſäx Schneider

Vertrieb

Telephon 479

er al

c
briketts Umgebung.

Michel-Brikett-
Verkaufsstclicm. b. H.
Fernruf 82 Mersoburg Fernrat 82
Komr: nulanatswuBe an Glied

T TBrennabor oder O kannT 7 n nur Ihre Wahl
Keine Anzablung ochenrato 2,50 K.

Merseburo/ K. ger

Hermann Schladiftz
Merseburg, Kleine Ritterstraße 11

Saſelbeſtecke, Gelegenheitsgeichenke

Qugtav on

machen tätig ſein. Beamte,

a 7

es 3

e

s

Fran s- 27

T. 2

7 2

z

e T F. F. F. El
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